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Impuls 

Liebe Leserinnen, liebe Leser, 
 

für die Taufe suchen die Eltern 
manchmal den Taufspruch aus:  
„Gott hat seinen Engeln befohlen, 
dich zu behüten auf all deinen We-
gen, dass sie dich auf den Händen 
tragen und du deinen Fuß nicht an 
einen Stein stößt.“ (Psalm 91,11-12).      
 

Bis ins Jahr 1670 wurde am 1. Sep-
tember noch das Schutzengelfest 
gefeiert – später wurde es verlegt auf 
den 2. Oktober. Wir kennen die Na-
men der drei Erzengel, Michael, Gab-
riel und Rafael. Wir beten vor der hl. 
Wandlung mit Cherubim und Sera-
phim Gott an. Wir lesen in der hl. 
Schrift von den Engeln von Bethle-
hem, die den Menschen den Frie-
den verkündet haben, wir hören vom 
Engel am Ölberg im Garten Gethse-
mane, der Jesus gestärkt hat. Die En-
gel im leeren Grab Christi verkünde-
ten die Auferstehung. Der Engel von 
Nazareth brachte die Heilsbotschaft 
und viele Bibelstellen reden von den 
hl. Engeln. Wir haben als kleine Kin-
der das Schutzengelgebet gebetet.  
 

Engel waren  und bleiben beliebt.  Als 
Schutzengel begleiten sie uns durch 
unsere Kindheit, zieren z.B.  zahlrei-
che Gemälde in Kirchen oder auf 
Postkarten in Autos und vieles mehr.  

Aber was haben Engel mit dem Mo-
nat September zu tun?  
 

Engel sind im christlichen Glauben 
Boten Gottes und sie existieren da-
her als Teil der Schöpfung abhängig 
von ihm. Das zeigt auch, dass Engel 
ihrem Wesen und ihrer Funktion 
nach offenbar auch ganz anders er-
fahren werden können als in der Tra-
dition der Kirche üblich. Viele Ge-
schichten gibt es über die eigene Er-
fahrung, Begegnung mit einem Engel. 
Man sagt auch oftmals: „Du bist wirk-
lich ein Engel“.  
 

Der September gilt im katholischen 
Glauben traditionell als 
„Engelmonat“, was daran liegt, dass 
die Kirche das Fest der drei Erzengel 
Michael, Gabriel und Rafael i.d.R. am 
29. September feiert.   
 

Der bekannteste Engel ist der 
„Heilige Michael“ Vor allem Michael 
als Engel des Weltgerichtes der Apo-
kalypse und Gabriel als Bote der Ver-
kündigung an Maria sind beliebt.  
 

Michaelis wird in der katholischen 
Kirche als Engelfest am 29. Septem-
ber begangen. Michaelis rückt die 
Rolle der Erzengel und der Engel all-
gemein im September in den Blick-
punkt und lässt fragen, ob es wirklich 
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Engel gibt. Für die Religionswissen-
schaft sind Engel „Grenzgänger zwi-
schen verschiedenen Welten“. Sie 
gibt es in fast allen Religionen und 
auch außerhalb davon. 

 

        

 

 

 

 
Eine besondere Rolle nimmt dabei 
der Schutzengel ein, der uns – von 
Gott dazu beauftragt – vor Unheil 
bewahrt. Jeder Mensch, so glauben 
viele, erfährt durch den Schutzengel 
den Segen Gottes. Der Schutzengel 
wird daher in traditionellem Liedgut 
und in speziellen Gebeten verehrt. 
Solche Gebete sprechen von der 
„Begleitung“ des Schutzengels. Man 
bittet darum, dass er einen nicht ver-
lässt, weder tagsüber noch in der 
Nacht, damit man nie allein gelassen 
wird.  Papst Benedikt XVI.  hat einmal 
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gesagt: "Ein Engel ist gleichsam der 
persönliche Gedanke, mit dem Gott 
mir zugewandt ist." 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ich lade sie ein in diesem Monat der 
Engel zu diesen himmlischen Beglei-
tern zu beten. Möge die Hilfe der hl. 
Engel denen geschenkt werden, die 
darum bitten.  
 

In einem Lied, dass manchmal bei 
Taufen gesungen wird heißt es:  
Mögen Engel dich begleiten auf dem 
Weg, der vor dir liegt. Mögen sie dir 
immer zeigen, dass dich Gott unend-
lich liebt. 
 

Ihr 
Diakon i. R. Hans-Jürgen Siebers 

Bild: H.J. Siebers (Hl. Michael, Basilica minor) 

Bild: H.J. Siebers (Engel, St. Michaelskapelle) 
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Gottesdienste  
 

 22. Sonntag im Jahreskreis 

Ev:  Mk 7, 1-8. 14-15. 21-23      L1:  Dtn 4, 1-2. 6-8      L2:  Jak 1, 17-18. 21b-22. 27 
Kollekte für Kommunikationsmittel 

Sonntag 01. September 

Hallgarten Kirche 08.00 Fußwallfahrt nach Marienthal  
ab der Kirche  
mit den Firmanden 

Winkel  08.30 Fußwallfahrt nach Marienthal  
Beginn am Kreuz am Spielplatz 
Greiffenclaustraße in Winkel 

  08.45 Radwallfahrt nach Marienthal          GR Vogt 
Beginn mit gemeinsamen Frühstück  
Treffpunkt Walburgazentrum  

 Kirche 14.30 Taufe von Emilian Basting            Diakon Siebers 

Kiedrich Valentinushaus 09.30 Heilige Messe im Valentinushaus             OFM 

Kloster Marienthal 10.30 Festmesse zur Rheingauwallfahrt 
im Kloster Marienthal  

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Montag 02. September 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Mittelheim Kirche 18.00 Ökumenisches Friedensgebet  
 

Dienstag 03. September 

Erbach Kirche 09.00 Heilige Messe                               Pfr. Dr. Nandkisore 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Martinsthal Kirche 18.00 Heilige Messe           Pfr. Senft 
 

Mittwoch 04. September 

Oestrich Kirche 08.30 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

+ Josef Schönleber, ++ Eltern Schönleber  
und Kunz, + Franziska Kreis,  
+ Katharina Wagner 
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Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung 
 

Donnerstag 05. September 

Eltville Pfarrkirche 09.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Erbach Haus Wilhelmine 16.00 Heilige Messe im Haus Wilhelmine     Pfr. Suresh 

Hallgarten Kirche 17.45 Eucharistische Anbetung  

 Kirche 18.30 Heilige Messe       Pfr. Dr. Nandkisore 

Kiedrich Kirche 18.00 Vesper für geistliche und  
kirchliche Berufungen            Diakon Siebers 

 

Freitag 06. September 

Rauenthal Kirche 09.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Heilige Messe       Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 19.00 Anbetung - Lobpreis - Beichte  

Oestrich Kirche 18.00 Heilige Messe (Herz-Jesu-Freitag)      Pfr. Suresh 

   + Adam Koster 
 

Samstag 07. September 

Eltville Kapelle St. Hild. 10.30 Heilige Messe im Altenheim  
St. Hildegard        Pfr. Suresh 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Kiedrich Kirche 11.00 Trauung Dr. Ina Sophie Kraft &  
Nikolaus Freiherr von  
Ritter zu Groenesteyn      Pfr. Dr. Nandkisore 

Hallgarten Kirche 13.00 Trauung Maximilian Kaller &  
Marie Börder          Pfr. Lauer 

Mittelheim Kirche 14.30 Trauung Sarah Kristin &  
Hendrik Determann        Pfr. Lauer 

 Kirche 18.00 Vorabendmesse          Pfr. Senft 

nach Meinung alter Stiftungen 

Hattenheim Kirche 17.00 Wort-Gottes-Feier         WGF-Beauftragte 

Erbach Kirche 18.00 Vorabendmesse                  Pfr. Suresh 

+ Josef Effner 
+ Ottmar und Hedi Fladung 

Martinsthal Kirche 18.00 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 

+ Karl Lorenz 



 

GOTTESDIENSTORDNUNG| 7 

G
o

tt
es

d
ie

n
st

o
rd

n
u

n
g 

++ Horst-Dieter Schwab und Theodor  
und Sabine Meth 
++ Margaretha und Anton Linz 

Winkel Kirche 18.00 Heilige Messe der polnischen 
katholischen Mission  

 

 23. Sonntag im Jahreskreis 

Ev:  Mk 7, 31-37      L1:  Jes 35, 4-7a      L2:  Jak 2, 1-5 
Kollekte für weltkirchliche Projekte des Bistums 

Sonntag 08. September 

Hallgarten Hendelbergkapelle 09.30 Heilige Messe für Familien    Pfr. Michael Pauly 
++ reduzierte Stiftungen von 1783 
+ Josef Weser, + Katharina Stöhr 
++ Philipp Prinz und verstorbene Angehörige 
++ Willi und Ria Wende 

Kiedrich Valentinushaus 09.30 Gottesdienst im Valentinushaus 

 Kirche 09.30 Lateinisches Choralamt   Pfr. Dr. Nandkisore 

++ Eheleute Annemarie und Gerd Henrici 
und ++ Angehörige 
+ Jakob Treber und Betty Treber 
für die frommen Wallfahrer zum hl. Valentin 
für die Stifter des St. Elisabeth-Benefiziums 
++ Katharina Gundlich und Angehörige 

Oestrich Kirche 09.30 Festmesse zur Kirchweih  Pfr. Suresh 

++ Werner Ehmke und Eltern Otto und  
Marie Sokoll, Sohn Otto Robert und  
Schwager Walter und Pierre,  
++ Barbara Lubowski-Falkenstein und  
alle Freunde und Wöhltäter 
++ Annemarie und Hans Rupp 

Oberwalluf Kirche 10.30 Festmesse zur Kirchweih        Pfr. Senft 

Eltville Pfarrkirche 11.15 Hochamt für die Pfarrgemeinde,  

   Abenteuergottesdienst   Pfr. Dr. Nandkisore 

   anschl. Verkauf Eine-Welt-Waren 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Mittelheim Kirche 18.00 Heilige Messe mit den Firmanden Pfr. Suresh 
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Montag 09. September 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung 
 

Dienstag 10. September 

Winkel Kirche 08.30 Heilige Messe           Pfr. Suresh 

Erbach Kirche 09.00 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung 
 

Mittwoch 11. September 

Oestrich Kirche 08.30 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

Niederwalluf Kirche 09.00 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung 
 

Donnerstag 12. September 

Eltville Pfarrkirche 09.00 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung 

Hallgarten Kirche 17.45 Eucharistische Anbetung 

 Kirche 18.30 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

Kiedrich Kirche 18.00 Eucharistische Anbetung Diakon Siebers 
 

Freitag 13. September 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung 

Oestrich Kirche 18.00 Heilige Messe        Pfr. Suresh 
mit Totengedenken für  

   Winfrid Mauer 
 

Samstag 14. September 

Eltville Kapelle St. Hild. 10.30 Heilige Messe im Altenheim  
St. Hildegard        Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung 

Erbach Kirche 12.00 Taufe von  
Valentino Del Fiore       Pfr. Dr. Nandkisore 

Winkel Kirche 14.00 Taufe von  
Matilda Maria Zierentz       Pfr. Suresh 

 Kirche 18.00 Heilige Messe der 
polnischen katholischen 
Mission  
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Rauenthal Kirche 18.00 Vorabendmesse                   Pfr. Suresh 

++ für Pfarrer Valentin Scheuermann 
 und Geschwister 
++ Familien Eibeck und Scholl 
++ Willibald Höler und Eltern Anna und  
Wilhelm Höler, Else und Albert Korn 
++ Emil Fuchs und Eltern, Philipp und  
Christina Scheuerling und Kinder 
++ Klara und Johann Werner 

 

 24. Sonntag im Jahreskreis 

Ev:  Mk 8, 27-35      L1:  Jes 50, 5-9a      L2:  Jak 2, 14-18 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

Sonntag 15. September 

Kiedrich Kirche 09.30 Lateinisches Choralamt 

   anschl. Friedhofsgang,  

   Brot- und Salzweihe                  Pfr. Dr. Nandkisore 

++ Geschwister Heigel und Angehörige 
++ Ilse und Franz Gugerel und Anton  
und Dorothea Fleischer 

 Valentinushaus 09.30 Gottesdienst im Valentinushaus 

Niederwalluf Kirche 09.30 Heilige Messe       Pfr. Suresh 

++ Jakob und Luise Hammer 
++ August, Gertrud und Helmut Rinke 
++ Brigitte und Rudolf Dittrich 

Oberwalluf Kirche 10.00 Wort-Gottes-Feier  
"Dein Leben sei ein Fest"        WGF-Beauftragte 
anschl. Geburtstags-Kirchenkaffee 

Winkel Kirche 11.00 Heilige Messe       Pfr. Suresh 

++ Christa und Rhabanus Kirn  
sowie Anna Kirn 

 Schloss Vollrads 15.00 Ökumenischer Gottesdienst auf  
Schloss Vollrads           GR Vogt 

Eltville Pfarrkirche 11.15 Hochamt für die Pfarrgemeinde  Pfr. Dr. Nandkisore 

++ Alois Niedziela, Elisabet Majer Czichos,  
Stefan Czichos und Gerhard Wotzka 
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Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Montag 16. September 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Hattenheim Kirche 18.00 Abendgebet mit Taizégesängen
  

 

Dienstag 17. September 

Erbach Kirche 09.00 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Martinsthal Kirche 18.00 Heilige Messe                    Pfr. Suresh 
 

Mittwoch 18. September 

Oestrich Kirche 08.30 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Donnerstag 19. September 

Eltville Pfarrkirche 09.00 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Hallgarten Kirche 17.45 Eucharistische Anbetung  

 Kirche 18.30 Heilige Messe        Pfr. Suresh 
 

Freitag 20. September 

Mittelheim Villa Rheingold 16.00 Heilige Messe im Haus Rheingold        Pfr. Suresh 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 
mit Totengedenken für  
Siegfried Schenk 

 

Samstag 21. September 

Eltville Kapelle St. Hild. 10.30 Wort-Gottes-Feier  im Altenheim  
St. Hildegard              Diakon Siebers 

 Pfarrkirche 14.30 Trauung Sibylle Stadler &  

   Thomas Vogel  

 Pfarrkirche 16.00 Anbetungsstunde mit Freunden 
der Gemeinschaft Cenacolo 

 Pfarrkirche 18.00 Luzernar und Vesper  

Kiedrich Kirche 13.00 Taufe von Carlo Maximilian Fisbeck  Diakon Siebers 
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Niederwalluf Kirche 14.30 Taufe von Franziska Geisthardt 

Hallgarten Kirche 17.30 Rosenkranz  

 Kirche 18.00 Vorabendmesse          Pfr. Senft 

++ Franz Peter und Marianne Müller 
+ Josef Weser 
+ Günter Datt, ++ Eheleute Gerta und  
Werner Carl, ++ Anna und Rudolf Datt 
++ Luise Lutz und Angehörige der Familie 

Martinsthal Kirche 18.00 Vorabendmesse        Pfr. Suresh 

++ Wilma Haas und Anna und Christoph Becker 
++ Horst-Dieter Schwab und Theodor  
und Sabine Meth 

Rauenthal Kirche 18.00 Wort-Gottes-Feier         WGF-Beauftragte 
mit Bibelübergabe an die  
Erstkommunionkinder 

Winkel Kirche 18.00 Heilige Messe der polnischen 
katholischen Mission  

 

 25. Sonntag im Jahreskreis 

Ev:  Mk 9, 30-37      L1:  Weish 2, 1a. 12. 17-20      L2:  Jak 3, 16 - 4, 3 
Kollekte für die Werke der CARITAS II 

Sonntag 22. September 

Erbach Kirche 09.30 Festmesse zur Kirchweih        Pfr. Senft 

Kiedrich Valentinushaus 09.30 Gottesdienst im Valentinushaus 

 Kirche 09.30 Lateinisches Choralamt       Pfr. Dr. Nandkisore 

++ Wolfgang Schmidt und Eltern Hans  
und Marianne Schmidt 
Für die Stifter des ehemaligen  
St. Michaelsbenefiziums 
für die Stifter des ehemaligen  
St. Katharinen-Benefiziums 
+ Liesel Grebert 
+ Rosemarie Ferger 
++ Familie Krechel-Bibo 

Oberwalluf Kirche 09.30 Heilige Messe         Pfr. Suresh 
anschl. Kirchenkaffee 
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Eltville Pfarrkirche 11.15 Hochamt für die Pfarrgemeinde       Pfr. Senft 
5 Jahre EingeLaden, mit Band Effata 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Montag 23. September 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Dienstag 24. September 

Winkel Kirche 08.30 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

Erbach Kirche 09.00 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Mittwoch 25. September 

Oestrich Kirche 08.30 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

Niederwalluf Kirche 09.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Donnerstag 26. September 

Eltville Pfarrkirche 09.00 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Hallgarten Kirche 17.45 Eucharistische Anbetung  

 Kirche 18.30 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

++ Christoph und Erna Mentges,  
++ Heinz und Trude Wolf,  
+ Wolfgang Doberschütz,  
++ Familie Schwarz, + Marcus Bruckert 

Oberwalluf Kirche 18.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 

Kiedrich Kirche 19.00 Rosenkranz für alle Verstorbenen 
 

Freitag 27. September 

Oestrich Clemenskapelle 16.00 Heilige Messe im Haus  
am Weinberg        Pfr. Suresh 

 Kirche 18.00 Anderszeit  

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Hattenheim Kirche 18.00 Rosenkranzandacht mit 
Orelbegleitung  
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Samstag 28. September 

Eltville Kapelle St. Hild. 10.30 Heilige Messe im Altenheim  

   St. Hildegard                   Pfr. Dr. Nandkisore 

 Sonnenberghäuschen 11.00 Wort-Gottes-Feier zum Erntedank  
am Sonnenberghäuschen        WGF-Beauftragte 
mit der KiTa St. Peter und Paul Eltville  
und dem Ortsausschuss 
(bei Regen in der Pfarrkirche) 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Kiedrich Kirche 11.00 Taufe von Louis Semmler  

 Kirche 18.00 Heilige Messe       Pfr. Krechel 

Winkel Kirche 11.00 Taufe von Dario Davide Culda      Pfr. Suresh 

 Kirche 18.00 Heilige Messe der polnischen 
katholischen Mission  

Hattenheim Kirche 17.15 Festmesse zu Kirchweih       Pfr. Suresh 

+ Eberhard Frohmann 
++ Jahramt für Hans-Josef und 
 Franziska Gerhard und ++ der  
Familien Kremer und Lamp 
++ Franz und Heribert Wagner, 
Maria und Norbert Rüther 

Niederwalluf Kirche 18.00 Vorabendmesse          Pfr. Senft 
 

 26. Sonntag im Jahreskreis 

Ev:  Mk 9, 38-43. 45. 47-48      L1:  Num 11, 25-29      L2:  Jak 5, 1-6 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

Sonntag 29. September 

Kiedrich Valentinushaus 09.30 Heilige Messe im Valentinushaus     Pfr. Okeke 

 Kirche 09.30 Lateinisches Choralamt         Pfr. Senft 

 Michaelskapelle 17.00 Andacht zu Ehren der  
Heiligen Engel:             Diakon Siebers 
Erzengel Michael, Gabriel und Rafael 

Oestrich Kirche 09.30 Heilige Messe       Pfr. Dr. Nandkisore 

+ Franz Pauly, + Gerhard Pauly und Eltern 

 Weidenkapelle 16.00 Andacht der Kolpingfamilie        WGF-Beauftragte 
"In der Schöpfung für die Schöpfung" 
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Rauenthal Kirche 09.30 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

nach Meinung des Stifters 
++ Christina Scheuerling und Angehörige 
++ Familien Bammert, Gottal und Zott 

Oberwalluf Kirche 10.30 Wort-Gottes-Feier zum 60jährigen 
Jubiläum der Kita St. Martin  

Winkel Kirche 11.00 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 

Eltville Pfarrkirche 11.15 Hochamt für die Pfarrgemeinde       Pfr. Senft 
mit Bibelübergabe an die  
Eltviller Kommunionkinder 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Dienstag 01. Oktober 

Erbach Kirche 09.00 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Martinsthal Kirche 18.00 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

+ Wilhelm Klein 
 

Mittwoch 02. Oktober 

Rauenthal Kirche 18.00 Rosenkranzandacht  
 

Donnerstag 03. Oktober 

Eltville Pfarrkirche 09.00 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Kiedrich Kirche 18.00 Vesper für geistliche und  
kirchliche Berufungen             Diakon Siebers 

Martinsthal Kirche 18.00 Ökumenisches Taizegebet mit 
Lumen Cordium  

 

Freitag 04. Oktober 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 19.00 Anbetung - Lobpreis - Beichte 

Oestrich Kirche 18.00 Heilige Messe (Herz-Jesu-Freitag)  OFM 
 

Samstag 05. Oktober 

Eltville Kapelle St. Hild. 10.30 Heilige Messe im Altenheim  
St. Hildegard        Pfr. Dr. Nandkisore 
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 Pfarrkirche 14.30 Trauung Annika Gunkel &  
Thomas Korn             Diakon Siebers 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung 

Kiedrich Kirche 11.00 Trauung Julia Bimler &  
Simon Pfeiffer  

Winkel Kirche 16.30 Musikalischer Se(a)itenwechsel 

   Konzert und geistliche Gedanken 

   mit der Band Tongestalten und 
dem Chor Charivari  

Mittelheim Kirche 18.00 Vorabendmesse zu Erntedank                        OFM 

nach Meinung alter Stiftungen 

Oberwalluf Kirche 18.00 Vorabendmesse                     Pfr. Okeke 
 

 27. Sonntag im Jahreskreis 

Ev:  Mk 10, 2-16 (KF: 10, 2-12)      L1:  Gen 2, 18-24      L2:  Hebr 2, 9-11 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

Sonntag 06. Oktober 

Hallgarten Kirche 09.30 Heilige Messe                          OFM 

+ Brigitte Becker, ++ Philipp Prinz  
und verstorbene Angehörige 

Kiedrich Valentinushaus 09.30 Heilige Messe im Valentinushaus            Pfr. Okeke 

 Kirche 10.00 Wort-Gottes-Feier für Jung und Alt   Diakon Siebers 

   Musikalische Gestaltung: 
Cœurchen 

Martinsthal Kirche 09.30 Heilige Messe       Pfr. Dr. Nandkisore 

++ Willy Francis Klein, Eheleute Wilhelm  
und Agnes Klein, Nathaniel Mikin mit  
Eltern und Geschwistern 
++ Verstorbene der Familien Engelmann  
und Vogel und Helga Hegebart 
++ Herbert Gerz, Carmen Berg und Toni Berg 

Eltville Pfarrkirche 11.15 Hochamt für die Pfarrgemeinde  Pfr. Dr. Nandkisore 

+ Gisbert Trenkler 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Niederwalluf Pflänzer Kapelle 18.00 Marienandacht 
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Montag 07. Oktober 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Mittelheim Kirche 18.00 Ökumenisches Friedensgebet  
 

Dienstag 08. Oktober 

Winkel Kirche 08.30 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

Erbach Kirche 09.00 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 

++ Ottmar und Hedi Fladung 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Mittwoch 09. Oktober 

Oestrich Kirche 08.30 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

Niederwalluf Kirche 09.00 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung 

Rauenthal Kirche 18.00 Rosenkranzandacht  
 

Donnerstag 10. Oktober 

Eltville Pfarrkirche 09.00 Heilige Messe mit Dankamt      Pfr. Dr. Nandkisore 

   anl. Eiserner Hochzeit Paul und Ursula Glaser  

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Erbach Haus Wilhelmine 16.00 Heilige Messe im Haus Wilhelmine       Pfr. Suresh 

Hallgarten Kirche 17.45 Eucharistische Anbetung  

 Kirche 18.30 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

Kiedrich Kirche 18.00 Eucharistische Anbetung            Diakon Siebers 
 

Freitag 11. Oktober 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Oestrich Kirche 18.00 Heilige Messe mit Totengedenken      Pfr. Suresh 
 

Samstag 12. Oktober 

Eltville Kapelle St. Hild. 10.30 Heilige Messe im Altenheim  

   St. Hildegard        Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 18.00 Luzernar und Vesper  

Erbach Kirche 18.00 Vorabendmesse                                            Pfr. Senft 

Oestrich Kirche 18.00 Vorabendmesse zu Erntedank                 Pfr. Suresh 

++ Eheleute Maria und Rudolf Schmitgen 
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++ Werner Ehmke und Eltern Otto und  
Marie Sokoll, Sohn Otto Robert und  
Schwager Walter und Pierre,  
++ Barbara Lubowski-Falkenstein  
und alle Freunde und Wöhltäter 

Winkel Kirche 18.00 Heilige Messe der polnischen 
katholischen Mission  

 

 28. Sonntag im Jahreskreis 

Ev:  Mk 10, 17-30 (KF: 10, 17-27)      L1:  Weish 7, 7-11      L2:  Hebr 4, 12-13 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

Sonntag 13. Oktober 

Hattenheim Kirche 09.30 Heilige Messe       Pfr. Suresh 

Kiedrich Kirche 09.30 Lateinisches Choralamt      Pfr. Dr. Nandkisore 

++ Rosa und Theo Kropp, Engelbert König  
und Gerhard Wiffler 
++ Eheleute Katharina und Friedrich Kupfer  
und Angehörige 
+ Bernhard Schmitt 
++ Franz-Josef und Helene Bibo 

 Valentinushaus 09.30 Heilige Messe im Valentinushaus    Pfr. Okeke 

Niederwalluf Kirche 11.00 Heilige Messe         Pfr. Senft 

++ Brigitte und Rudolf Dittrich 

Eltville Pfarrkirche 11.15 Hochamt für die Pfarrgemeinde,  
anschl. Verkauf Eine-Welt-Waren Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Montag 14. Oktober 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Dienstag 15. Oktober 

Erbach Kirche 09.00 Heilige Messe       Pfr. Dr. Nandkisore 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Martinsthal Kirche 18.00 Heilige Messe         Pfr. Senft 
 

Mittwoch 16. Oktober 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
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Hattenheim Kirche 18.00 Heilige Messe       Pfr. Suresh 

Rauenthal Kirche 18.00 Rosenkranzandacht 
 

Donnerstag 17. Oktober 

Eltville Pfarrkirche 09.00 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 

+ Margret Flöck 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung 

Hallgarten Kirche 17.45 Eucharistische Anbetung  

 Kirche 18.30 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

Oberwalluf Kirche 18.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 
 

Freitag 18. Oktober 

Rauenthal Kirche 09.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 

++ für die Verstorbenen der Familie Bammert 

Mittelheim Villa Rheingold 16.00 Heilige Messe im Haus Rheingold     Pfr. Suresh 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 
mit Totengedenken 

Kiedrich Kirche 18.00 Andacht anlässlich der  
Wanderfriedenskerze  

Oestrich Kirche 18.00 Anderszeit  
 

Samstag 19. Oktober 

Eltville Kapelle St. Hild. 10.30 Heilige Messe im Altenheim  
St. Hildegard        Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 16.00 Anbetungsstunde mit Freunden 
der Gemeinschaft Cenacolo  

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Hallgarten Kirche 17.30 Rosenkranz  

 Kirche 18.00 Vorabendmesse zu Erntedank mit 40-jährigem 
Jubiläum des  
Kirchenchores Hallgarten      Pfr. Dr. Nandkisore 
anschl. Umtrunk auf dem Kirchplatz 

+ Egmont und Franziska Klepper 
++ des Kirchenchores Mariae Himmelfahrt,  
++ Eheleute Waltraud und Udo Lutz 

Mittelheim Kirche 18.00 Vorabendmesse        Pfr. Suresh 

nach Meinung alter Stiftungen 
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Niederwalluf Kirche 18.00 Vorabendmesse         Pfr. Okeke 

Winkel Kirche 18.00 Heilige Messe der polnischen 
katholischen Mission  

 

 29. Sonntag im Jahreskreis 

Ev:  Mk 10, 35-45 (KF: 10, 42-45)      L1:  Jes 53, 10-11      L2:  Hebr 4, 14-16 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

Sonntag 20. Oktober 

Kiedrich Kirche 09.30 Lateinisches Choralamt       Pfr. Dr. Nandkisore 

++ Wolfgang Schmidt und Eltern  
Hans und Marianne Schmidt 
++ Ilse und Franz Gugerel und Anton  
und Dorothea Fleischer 
++ Christa Kremer und Angehörige 
Für die Stifter des ehemaligen  
St. Michaelsbenefiziums 
für die Stifter des ehemaligen  
St. Katharinen-Benefiziums 
+ Hans Prinz 

 Valentinushaus 09.30 Heilige Messe im Valentinushaus      Pfr. Okeke 

Oberwalluf Kirche 09.30 Erntedankgottesdienst       Pfr. Suresh 
anschl. Kirchenkaffee und kleiner Ernte-Basar 
+ Philipose Paily 

Rauenthal Kirche 11.00 Wort-Gottes-Feier         WGF-Beauftragte 

Eltville Pfarrkirche 11.15 Hochamt für die Pfarrgemeinde   Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Mittelheim Kirche 18.00 Hubertusmesse  
mit Bläserchor des Jagdvereins 

 

Montag 21. Oktober 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Dienstag 22. Oktober 

Erbach Kirche 09.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 

+ Maria Raffel,  
+ Gertrud Effner 
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Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Martinsthal Kirche 18.00 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

++Eheleute Paula und Franz Pschorn 
 

Mittwoch 23. Oktober 

Oestrich Kirche 08.30 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

Niederwalluf Kirche 09.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung 

Rauenthal Kirche 18.00 Rosenkranzandacht  
 

Donnerstag 24. Oktober 

Eltville Pfarrkirche 09.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Hallgarten Kirche 17.45 Eucharistische Anbetung  

 Kirche 18.30 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

+ Nach Meinung alter Stiftungen 
++ Christoph und Erna Mentges,  
++ Heinz und Trude Wolf,  
+ Wolfgang Doberschütz,  
++ Familie Schwarz, + Marcus Bruckert 

 

Freitag 25. Oktober 

Oestrich Clemenskapelle 16.00 Heilige Messe im Haus am Weinberg     Pfr. Suresh 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Hattenheim Kirche 18.00 Marienandacht mit Orgelbegleitung  
 

Samstag 26. Oktober 

Eltville Kapelle St. Hild. 10.30 Wort-Gottes-Feier im Altenheim  
St. Hildegard              Diakon Siebers 

 Pfarrkirche 13.00 Trauung Kirsten Sattler &  
Marco Torsello  

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Hattenheim Kirche 17.15 Vorabendmesse zu Erntedank        Pfr. Senft 

Martinsthal Kirche 18.00 Vorabendmesse zu Erntedank       Pfr. Okeke 

Niederwalluf Kirche 18.00 Vorabendmesse        Pfr. Suresh 

Winkel Kirche 18.00 Heilige Messe der polnischen 
katholischen Mission  
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  30. Sonntag im Jahreskreis 

Ev:  Mk 10, 46-52      L1:  Jer 31, 7-9      L2:  Hebr 5, 1-6 
MISSIO-Kollekte (Weltmissionssonntag) 

Sonntag 27. Oktober 

Erbach Kirche 09.30 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

Kiedrich Kirche 09.30 Lateinisches Choralamt         Pfr. Senft 

++ Elisabeth Flick, Gertrud und  
Ferdinand Weber 
+ Jakob Treber 
+ Liesel Grebert 

 Valentinushaus 09.30 Heilige Messe im Valentinushaus      Pfr. Okeke 

Oestrich Kirche 11.00 Heilige Messe         Pfr. Okeke 

Eltville Pfarrkirche 11.15 Hochamt für die Pfarrgemeinde     Pfr. Suresh 
mit Anmeldung zur Firmung 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Montag 28. Oktober 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Dienstag 29. Oktober 

Winkel Kirche 08.30 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

Erbach Kirche 09.00 Heilige Messe                      Pfr. Senft 

+ Gertrud Herke 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Mittwoch 30. Oktober 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Hattenheim Kirche 18.00 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

Rauenthal Kirche 18.00 Rosenkranzandacht 
 

Donnerstag 31. Oktober 

Eltville Pfarrkirche 09.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Kiedrich Kirche 18.00 Rosenkranz für alle Verstorbenen 

Oberwalluf Kirche 18.00 Vorabendmesse zum Hochfest      Pfr. Suresh 
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 Allerheiligen 

Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

Freitag 01. November 

Winkel Kirche 15.00 Festmesse zu Allerheiligen 
anschl. Gräbersegnung       Pfr. Suresh 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Festmesse zu Allerheiligen        Pfr. Senft 

 Pfarrkirche 19.00 Anbetung - Lobpreis - Beichte  
 

Samstag 02. November 

Eltville Kapelle St. Hild. 10.30 Wort-Gottes-Feier im Altenheim  
St. Hildegard              Diakon Siebers 

+ Jahramt Cäcilia Schmitt 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Erbach Kirche 17.00 Gräbersegnung, anschließend  
Allerseelenamt für den  
alten Eltviller Raum        Pfr. Okeke 

Hallgarten Kirche 17.00 Gräbersegnung, anschließend Allerseelenamt 
für den  
alten Oestricher Raum       Pfr. Suresh 

Rauenthal Kirche 18.00 Allerseelenamt für den  
alten Wallufthaler Raum        Pfr. Senft  

Winkel Kirche 18.00 Heilige Messe der polnischen 
katholischen Mission  

 

 31. Sonntag im Jahreskreis 

Ev:  Mk 12, 28b-34      L1:  Dtn 6, 2-6      L2:  Hebr 7, 23-28 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

Sonntag 03. November 

Kiedrich Valentinushaus 09.30 Heilige Messe im Valentinushaus      Pfr. Okeke 

 Kirche 09.30 Heilige Messe  

   Musikalische Gestaltung:  
Chor Liederblüte        Pfr. Suresh 

++ für die verstorbenen Mitglieder  
des Chores Liederblüte 
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Oberwalluf Kirche 11.00 Heilige Messe  
Musikalische Gestaltung:  
Wallufer Männerchöre  
anschl. Gräbersegnung         Pfr. Senft 
++ der Wallufer Männerchöre 

Winkel Kirche 11.00 Heilige Messe         Pfr. Okeke 

Eltville Pfarrkirche 11.15 Hochamt für die Pfarrgemeinde     Pfr. Suresh 
Abenteuergottesdienst  

Niederwalluf Friedhof 14.00 Gräbersegnung      GR Schleider 

Oestrich Friedhof 14.00 Gräbersegnung         Pfr. Suresh 

Rauenthal Alter Friedhof 14.00 Gräbersegnung  
auf dem alten, anschließend  
auf dem neuen Friedhof           GR Vogt 

Eltville Friedhof 15.00 Gräbersegnung       PR Mazanek 

Martinsthal Friedhof 15.00 Gräbersegnung          GR Schulz 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

G
o

tt
es

d
ie

n
st

o
rd

n
u

n
g 



 

24 | SPIRITUALITÄT 

 

Sp
iritu

altät 

Sophia Brügge:  
Kleiner Firmkurs (6/7):  
Die sieben göttlichen Firmgeschenke 
 

Verstand –  
Liebe ist nicht bloß Gefühl 
Nicht wenige Menschen denken, dass 
diejenigen, die sich verlieben, eine 
Liebesbeziehung eingehen oder einer 
Religion angehören, das nicht mit 
ihrem Verstand tun. Liebe und Religi-
on seien vollkommen irrational – sa-
gen einige. So, als wären wir nur ein 
willenloser Spielball von Gefühlen, 
Hormonen und religiöser Erziehung. 
Auf die Frage, was man tun muss, um 
das ewige Leben zu erlangen, ant-
wortet (im Lukasevangelium) ein Ge-
setzeslehrer, indem er aus dem Alten 
Testament zitiert: »Du sollst den 
Herrn, deinen Gott, lieben mit gan-
zem Herzen und ganzer Seele, mit all 
deiner Kraft und all deinen Gedan-
ken, und: Deinen Nächsten sollst du 
lieben wie dich selbst.« – Von Hor-
monen ist dort verblüffenderweise 
gar nicht die Rede. Liebe ist tatsäch-
lich weniger ein Gefühl, sondern eine 
Entscheidung. Nur der liebt wirklich, 
der sich frei dazu entschließt! 
Klug handeln, klar erkennen, verant-
wortungsvoll entscheiden – das sind 
keine Einschränkungen der Liebe und 

Firmung 

unserer Beziehungen, sondern deren 
Voraussetzungen. Nur wer bei kla-
rem Verstand ist, kann auch wirklich 
und wahrhaftig lieben. Das heißt 
nicht, dass wir nun nur aus kühler 
Berechnung Beziehungen knüpfen; 
sondern dass wir auch den Verstand 
in den Dienst der Liebe stellen. 
Viele Menschen leiden in ihrer Bezie-
hungsunfähigkeit daran, dass sie auf-
grund ihrer ständige wechselnden 
Emotionen keinen Grund zur Treue 
sehen. Was ihnen fehlt, will Gott uns 
in der Firmung schenken: Die Freude, 
auch unsere Gedanken und unseren 
Verstand in unsere Liebesentschei-
dungen einzubeziehen. 
 

Weisheit –  
Einfühlungsvermögen gewinnen 
Großväter spielen in Kinderfilmen die 
gleiche Rolle wie die erfahrenen 
Richter in Gerichtsfilmen: Sie sind 
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lebenserfahren, ehrlich, unbestech-
lich – und weise. Sie wissen Bescheid: 
Nicht etwa, weil sie klüger als andere 
sind, sondern weil sie sich in die Lage 
des anderen hineinversetzen können 
und in ihrem langen Leben schon ei-
nige Erfahrungen in solchen Lebens-
lagen gewonnen haben. Weisheit ist 
eine Eigenschaft, die viele Beziehun-
gen retten könnte. Mancher gewinnt 
sie auf hartem Wege durch – mitun-
ter leider auch schmerzliche – Erfah-
rungen. Besser wäre es, als junger 
Mensch an der Weisheit der Alten 
teilhaben zu können. Oder, noch bes-
ser: An der Weisheit Gottes. Wenn 
einer weiß, was im anderen vorgeht, 
dann Er. 
 

Rat – Wissen, was zu tun ist 
Es ist interessant, dass selbst die 
größten Nobelpreisträger in ihrem 
Leben nicht unbedingt die erfolg-
reichsten, geschweige denn glück-
lichsten Menschen sind. Und selbst in 
offensichtlich böswilligen politischen 
Systemen sind es manchmal sogar 
zuletzt die Wissenschaftler, die ver-
stehen, dass sie Handlanger des Bö-
sen waren. Dann ist guter Rat teuer. 
»Rat« ist nicht nur Weisheit, Ver-
stand und Wissenschaft zusammen. 
»Rat« ist das Wissen um das, was zu 

tun ist. Der Entschluss, das Gute zu 
lieben und das Böse zu meiden, gut 
und richtig – theoretisch. In der Pra-
xis ist es jedoch nicht immer leicht, 
den rechten Weg vom Weg des Un-
heils zu unterscheiden. Darf ich in 
bestimmten Situationen lügen? In 
großer Not einer Abtreibung zustim-
men? Muss ich ein Geheimnis be-
wahren, selbst wenn es andere ins 
Unglück stürzt? Soll ich meinen 
Freunden gegen-
über solidarisch 
sein – oder ihren 
Drogenkonsum an-
zeigen? 
Viele Fragen stellen 
sich, deren Antwort 
gelegentlich 
schwerfällt – aber 
an denen nicht sel-
ten das Gelingen oder Misslingen 
meiner Beziehungen hängt. In sol-
chen Situationen sehnt sich auch der 
Intelligenteste nach einem guten 
Berater, um den rechten Weg vom 
falschen zu unterscheiden. Der beste 
Berater ist Gott selbst – und seine 
diplomatische Vertretung in meinem 
eigenen Gewissen ist der Heilige 
Geist. 
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Stärke – Mut, das Richtige zu tun 
Es gibt nicht nur die Gabe, die richti-
ge Vorgehensweise zu erkennen, 
sondern auch den Mut, das Richtige 
zu tun (oder auch das Falsche zu las-
sen – was oft noch viel schwerer ist). 
Stark zu sein heißt, 
konsequent in 
Freundschaft mit 
Gott, dem Nächsten 
und seiner eigenen 
Natur zu leben. Der 
Geist des Menschen 
hat zunächst die 
Möglichkeit, das Gu-
te als erstrebenswert zu erkennen. 
Der vom Heiligen Geist geheilte 
menschliche Geist hat außerdem die 
Fähigkeit, das Gute gegen alle Wider-
stände auch zu ergreifen. Jede Liebes
- beziehung braucht gelegentlich Hel-
denmut; ganz besonders in den ganz 
kleinen und einfachen Gesten. Gut, 
dass es Gott gibt, der ein Meister der 
kleinen und großen Taten ist. 
 

Erkenntnis –  
Die Wirklichkeit annehmen 
Erkenntnis ist die schlichte Gabe, die 
Dinge so zu sehen, wie sie sind. Na-
türlich hat jeder seine eigene Brille 
auf, die ihm vor allem das zeigt, was 
er gerne hätte. Der Materialist z.B. 

sieht überall Hinweise auf rein natür-
liche Erklärungsmechanismen, der 
Wirtschaftswissenschaftler findet 
immer wieder volkswirtschaftliche 
Kräfte am Werk, der Wundergläubige 
erkennt in allem Unerklärliches. Was 
aber ist wirklich? 
Die Fähigkeit, auch dann die Wirklich-
keit zu akzeptieren, zu ihr Ja zu sa-
gen, wenn sie nicht meinen Wün-
schen entspricht – in Freundschaft 
mit der Realität zu leben – ist eine 
Gabe des Geistes. Der Verliebte sieht 
in einer scheinbar gewöhnlichen Per-
son das Unwiderstehliche, Einmalige 
und Großartige – wie Gott. 
 

Frömmigkeit –  
Der Liebe Ausdruck verleihen 
»Frömmigkeit« klingt heutzutage 
nicht gut – es riecht nach Weihrauch 
und alten Gebetbüchern, wenn von 
Frömmigkeit die Rede ist. In jeder 
Liebesbeziehung bedarf es aber ge-
nau dieser Fähigkeit, der Liebe Aus-
druck zu verleihen – mit großen Ges-
ten, poetischen Worten und der 
Treue im Kleinen. Frömmigkeit ist 
mehr als nur eine romantische Ader 
zu haben: Um wie Romeo unter dem 
Balkon von Julia Liebeslieder zu sin-
gen, bedarf es auch des Mutes, einer 
Begabung zum Sologesang und einer 
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Firmung 
gewissen Textsicherheit. Frömmig-
keit ist die Zusammenfassung all un-
sere individuellen Fähigkeiten, um 
sie – indem wir unsere Liebe ausdrü-
cken – in den größten Dienst zu stel-
len. 
Frömmigkeit bedeutet also nicht, 
besonders viele Kniebeugen zu ma-
chen oder lateinische Gebete aufsa-
gen zu können, sondern Gott zu lie-
ben, wie er ist – und es Ihm auf die 
schönste und beste Art und Weise zu 
zeigen, die Dir möglich ist. 
 

Gottesfurcht – Respekt haben 
Mit Furcht (Gottesfurcht) ist nicht 
etwa Angst gemeint – Furcht ist das 
alte deutsche Wort für Respekt und 
Anerkennung. Dazu gehört selbstver-
ständlich der Respekt vor dem Ge-
liebten – aber eben auch die Aner-
kennung, dass ich, wenn ich geliebt 
werde, diese Liebe nicht verdient 
habe und nicht einklagen kann. 
»Ehrfurcht« vor der Liebe des Ande-
ren ist aber nicht ein ständiges Zit-
tern um dessen Gunst, sondern eine 
permanente Freude über das unge-
schuldete Geschenk seiner Liebe. 
Eine echte Liebesbeziehung »hat« 
man also nicht irgendwann; eine 
wahre Liebe respektiert die Freiheit 

aller in dieser Beziehung – auch die 
Freiheit für Überraschungen. 
Überraschungen? Ja: Zur Gottesfurcht 
gehört nämlich auch die Einsicht, 
nicht selbst Gott zu sein und Gott nie-
mals ganz zu verstehen. Anzuerken-
nen, dass wir Geschöpfe sind und 
eben keine Götter, ist der Anfang der 
Freundschaft mit sich selbst. Die eige-
nen Grenzen anzunehmen und Gott 
als Gott anerkennen – das ist wahre 
Liebe und Bejahung der eigenen Exis-
tenz. Nur so kannst Du als Mensch 
auch dem anderen in Liebe begegnen: 
Weil Du weißt, dass Du Fehler hast, 
kannst Du verzeihen und um Verzei-
hung bitten. Letztlich kommt alles 
seelische Leid – alle Sünde – aus der 
Unzufriedenheit des Menschen, nicht 
Gott zu sein – und sich an seine Stelle 
zu setzen. 

Quelle: gut-katholisch.de 
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Andachten in Hattenheim 

Hinzu kommt das 
aufgescheuchte 
und versickernde kirchliche Leben, in 
dem jeder Mensch Veränderungen 
sieht. Missmut und wenig Mut brei-
ten sich aus. In dieser Dunkelheit ver-
künden selbst die Glühwürmchen, 
dass es ein Licht gibt. Das heißt nichts 
anderes als - Wir müssen wieder Lust 
bekommen, Zeit zu gestalten, denn 
ohne Begeisterung geht nichts. Was 
muss alles vom Evangelium verschüt-
tet sein, dass Literatur, Gesellschaft 
und auch die Kirche nichts mehr an 
ihm finden? Ich wünsche uns allen, 
die Hellhörigkeit für das, was sich in 
Gegenwartsbewegungen tut. Ich 
wünsche uns die Heiterkeit des Geis-
tes, die aus dem Glauben kommt, 
dass letztlich trotz allen Misserfolgs 
und allen Widerstands Gott aus fast 
hoffnungslosen Anfängen immer wie-
der ein herrliches Ende hervorgehen-
lässt. (Gedanken v. Franz Voß im Ge-
spräch mit Jugendlichen). 
 

Freitag, 25. Oktober 2024, 
18.00 Uhr herzliche Einladung zur 
Marienandacht mit Orgelbegleitung 
in Hattenheim 
Es ist ein schöner alter Brauch, im 
Marienmonat Oktober daran zu erin-
nern, wie viel Hilfe das Gebet spen-

Samstag, 07. September 2024,  
17.00 Uhr herzliche Einladung zur 
Wort-Gottes-Feier in Hattenheim 
Unsere WGF-Beauftragte, Frau Conny 
Hahn, wird mit Text und Lieder, die 
von der Orgel begleitet werden, den 
Sonntag einläuten. Nach der WGF 
laden wir zum Gedankenaustausch 
mit Kaffee und Kuchen am Rheinufer, 
Nähe der Weinfässer, ein. Bei Regen-
wetter bleiben wir in der Kirche. 
 

Freitag, 27. September 2024, 
18.00 Uhr herzliche Einladung zur 
Rosenkranzandacht mit Orgelbeglei-
tung in Hattenheim 
Jeder Tag gibt Anlass zur Dankbar-
keit, um mit wachsamen Herzen Ge-
genwart und Zukunft entgegenzutre-
ten. (nach P. Rainer Schneiders). Es 
ist die Erinnerung, im Gebet neue 
Hoffnung zu finden. „Die Zeitgenössi-
sche Literatur ist eine Angstliteratur. 
Sinnlosigkeit, Orientierungslosigkeit 
und Verlust der religiösen Dimension 
des Lebens greifen um. Wenn man 
beobachtet, dass sich in der Gesell-
schaft die Hinweise mehren, dass wir 
uns aufgrund mangelnder Solidarität 
und sozialer Verantwortung ruinie-
ren, dann scheint es immer schwieri-
ger zu sein, mit Zuversicht und Hoff-
nung in der Welt von heute zu leben. 
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Andachten in Hattenheim 

den kann. Die Besinnung auf wichtige 
Stationen in der Heiligen Schrift so-
wie auf die Gottesmutter Maria ist 
dabei nur die eine Seite. Die andere 
Seite ist, dass der Mensch zu sich sel-
ber findet. 59 Perlen und das Kreuz 
sind die Bausteine des Rosenkranzes. 
Das immer wiederkehrende 
„Gegrüßet seist Du Maria“ unterbro-
chen durch das „Vater unser“ spen-
det Kraft im Alltag und Trost in 
Krankheit und Sorgen. Gott ist uns im 
Gebet nahe. Wir hoffen auf seine 
Hilfe und auf seine Liebe zu uns Men-
schen. Auch heute suchen die Men-
schen einen Moment der Ruhe im 
Gebet. Umtriebigkeit und alltägliche 
Arbeit verhindern diese Ruhe oft. 
Rosenkranz- und Marienandacht im 
Oktober bieten die Möglichkeit, Mo-
mente der Stille zu finden. 
 

Korrektur:  In der letzten Ausgabe 
des Pfarrbriefes Juni/Juli ist uns ein 
Fehler unterlaufen: Dort heißt es: 
„Vor genau 20 Jahren schrieb Johan-
nes Röser ...“. Richtig ist: „Vor genau 
2 Jahren...“. 

 

Ehrenamtsteam  
St. Vincentius Hattenheim 
 
 

Hattenheim Abendgebet  

Das Ehrenamtsteam Hattenheim lädt 

herzlich ein zum  

Abendgebet mit Taizégesängen  

Montag, 16. September 2024 

18.00 Uhr  
Kirche St. Vincentius Hattenheim  
 

Wir möchten uns zum Gebet versam-
meln, mit den Gesängen von Taizé 
die meditative Stimmung auf uns wir-
ken zu lassen und vom Alltag ent-
spannen.  

Wir freuen uns auf Ihr/Euer Interes-

se. 
Conny Hahn und Saskia Hartung 

Schloss Vollrads 

Ökumenischer Gottesdienst  
im Hof von Schloss Vollrads 

 

Traditionell feiern die katholische 
und evangelische Kirche in Oestrich-
Winkel gemeinsam einen ökumeni-
schen Gottesdienst im Hof von 
Schloss Vollrads.  
Dazu laden wir wieder ein:  

Sonntag, 15. September 2024  
15.00 Uhr 

Anschließend besteht die Gelegen-
heit am Weinstand noch beisammen 
zu bleiben. 
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Bild: Therese Geibel 

 Hallgarten 
Traditionell wird am zweiten Wo-
chenende im September die hl. Mes-
se an der Hendelberg-Kapelle gefei-
ert. Dies kommt von dem alten 
Brauch, nach der abgeschlossenen 
Weinbergsarbeiten Gott zu danken 
und um gutes Wetter bei der bald 
beginnenden Weinlese zu bitten. 
Herzliche Einladung für  
 

Sonntag, 08. September 2024 
09.30 Uhr 

an der Hendelberg-Kapelle 
 

Im Anschluss findet ein kleiner Um-
trunk statt, zu dem die Hallgartener 
Winzer einladen.  
 

Bei anhaltendem Regen findet der 
Gottesdienst in der Kirche statt. 
 

Wir freuen uns auf Euch. 

Anderszeit 

Herzliche Einladung! 
 

Die letzte  „Anderszeit“ mit uns bei-
den am  
 

27. September 2024, 18.00 Uhr  
in St. Martin Oestrich 

 

(Achtung: eine Woche später als 
sonst!) steht unter dem Thema 
>Engel<. 
Gemeinsam wollen wir in einer et-
was anders gestalteten Art  davon 
hören und darüber sprechen und uns 
austauschen. 
Bitte eine Tasse für den Abschluss 
bei Tee und kleiner Leckerei mitbrin-
gen.  
Wir freuen uns auf alle, die kommen! 
 

Eure Sylvia Thesing und  

Anna Schubert 

Bild: istockphoto 
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Bittet den Herrn der Ernte…… Eucharistische Anbetung 

 
Kirchort St. Valentin Kiedrich  

 

lädt ein zur 
 

Eucharistischen Anbetung  
mit sakramentalem Segen 

 

 

 

 

 
 

Donnerstag, 12. September 2024 

und 

Donnerstag, 10. Oktober 2024 

Die Anbetung findet immer am    
zweiten Donnerstag im Monat um 
18.00 Uhr in der Kirche St. Valentin 
statt.  

Ansprechpartner:  
Diakon i.R. Hans-Jürgen Siebers      
Tel. 06123/4611 
Keine Anmeldung nötig. 

Bild: Pixabay 

 
Kirchort St. Valentin Kiedrich 

 

lädt ein zur 
 

monatlichen Vesper 
(Abendgebet der Kirche)         

mit Orgelspiel 
 

für geistliche und kirchliche              
Berufungen  

 
 
 
 
 
 

 

Donnerstag, 05. September 2024 

und 

Donnerstag, 03. Oktober 2024  

Basilica minor St. Valentin 

 
Die Vesper findet immer am ersten 
Donnerstag im Monat um 18.00 Uhr 
in der Kirche St. Valentin statt. 
 
Ansprechpartner:  
Diakon i.R. Hans-Jürgen Siebers 
Tel. 06123/4611  
Keine Anmeldung nötig.  

Bild: Zentrum für Berufungspastoral 
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Andacht Kiedrich 

Andacht zu Ehren  
der Heiligen Engel: 

Erzengel  
Michael, Gabriel und Rafael 

Sonntag, 29. September 
17.00 Uhr  

St. Michaelskapelle  

Orgelspiel Willibald Bibo 

Bild: H.J. Siebers 

Gemeinschaft Cenacolo 

 
Von der Dunkel-
heit ins Licht … 
 

Herzliche Einla-
dung zum gemein-
samen Gebet der 
Freunde und 
Freundinnen der 
Gemeinschaft 
„Cenacolo“ im 
Chorraum der  

 
Pfarrkirche St. Peter und Paul      

Rheingau in Eltville: 
 

Stille, meditativer Rosenkranz, Anbe-
tung, pers. Gebet, Einzelsegnung 
 

Samstag, 21. September 2024 
und 

Samstag, 19. Oktober 2024 
 

jeweils um 16.00 Uhr 
 

Organisationsteam der Freunde der 
Gemeinschaft Cenacolo 

Sp
iritu

altät 



 

PFARREI–LEBEN| 33 

Bücherei Oestrich 

Lesenacht (to) go 
 
Zu Beginn der Herbstferien veranstal-
tet die Katholische Öffentl. Bücherei  
Oestrich am Freitag, 11. Oktober 
2024, eine Lesenacht. 
 
Wegen der Bauarbeiten in diesem 
Jahr etwas anders, ohne Übernach-
tung von 19:30 Uhr – 22:30 Uhr 
 
Teilnehmen können Kinder der 3. 
und 4. Klasse. 
 

Thema der Nacht: 
Gespenstertour durch Oestrich 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es wird gewandert, gelesen und ge-
rätselt! 
Treffpunkt: 19:30 Uhr vor der Kirche 
Kosten: 5,- € 
Für eine kleine Wegzehrung ist ge-
sorgt! 

 
W i c h t i g  ! ! ! 
 

Anmeldung in Begleitung der Eltern 
am Dienstag, den 24.09. um 18:30 
Uhr in der  
Kath. Öffentl. Bücherei, Oestrich 
 
Teilnehmerzahl: bis 20 Kinder, 5,- € 
bitte bei Anmeldung mitbringen 
 
Falls wir wegen schlechtem Wetter 
nicht wandern können, findet die 
„Lesenacht“ in der Kirche statt. 
 
Es freuen sich auf euer Kommen, 
Kerstin, Birgit, Ariane, Martina und 
Livia 
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Bücherei Martinsthal 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Für den September und Oktober ha-
ben unsere ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfer der Bücherei wieder 
einiges geplant, hier die Termine: 

 
Bastelaktion im  

Büchereicafé KaffeeSatz   
Samstag, 14. September  

14.00 - 17.00  Uhr 
Wir basteln Girlanden aus Stoff und 
Papier. Mit den Stoffgirlanden wollen 
wir die Bücherei dekorieren, die Pa-
piergirlanden sind zum Mitnehmen 
gedacht. 
Das Café ist geöffnet und bietet wie-
der leckere, selbstgemachte Kuchen 
sowie heiße und kalte Getränke. Die 
Buchausleihe ist ebenfalls geöffnet. 
 

 
 
 
 
 

 

Buchdurst Abschlussfest   
Samstag, 21. September 

14.30 Uhr 
Schülerinnen und Schüler ab der 4. 
bis zur 9. Klasse können noch bis da-
hin 3 Bücher lesen und per Anmelde-
karte mitmachen. Wir werden zum 
Abschluss wieder eine tolle Aktion 
planen und gemeinsam feiern! 
 

Kindersachenflohmarkt   
Samstag, 28.September  

14.00 - 17 .00 Uhr 
Der Flohmarkt bietet alles rund ums 
Kind! Kleider, Spielsachen und sonsti-
ge nützliche Dinge.  
Parallel ist das Büchereicafé und die 
Buchausleihe geöffnet. 
Alle Informationen unter: 
Koebevents-martinsthal@gmx.de                                                 
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Bild:  Sarah Frank | factum.adp In: Pfarrbriefservice.de  
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Repair Café im  
Büchereicafé KaffeeSatz  

Samstag, 05. Oktober 
14.00 - 17.00 Uhr 

Sie haben etwas zu reparieren, wis-
sen aber nicht, wie? Kein Problem! 
Kommen Sie in unser Reparatur-
kaffee – dort bekommen Sie professi-
onelle Hilfe. Nebenbei gibt es Selbst-
gebackenes sowie heiße und kalte 
Getränke.  
 
Herbstferien  
Während der Ferien vom  
12. - 26. Oktober ist die Bücherei so-
wie das Büchereicafé geschlossen.  
 

Erster Ausleihtag nach den Ferien ist 
Mittwoch, 30. Oktober 2024! 
 

In der KÖB Martinsthal finden Sie 
ausreichend Literatur, Gesellschafts-
spiele oder Hörbücher, für eine ge-
mütliche und abwechslungsreiche 
Zeit. Unsere ehrenamtlichen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter stehen 
Ihnen jederzeit während der  
Öffnungszeiten am  
Mittwoch, von 16.00 - 18.00 Uhr und 
Samstag, von 14.00 -17.00 Uhr, mit 
Rat und Tat zur Seite.  
 

Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr Büchereiteam 

Bücherei Winkel Bücherei Martinsthal 

Wir suchen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter für unsere  

Bücherei in Winkel! 
 

Wer hat Lust und Zeit in unserer klei-
nen Bücherei ein- bis zweimal im Mo-
nat für je 2 Stunden ehrenamtlich 
tätig zu sein?  
 

Bei Interesse schauen Sie doch ein-
fach freitags während der Öffnungs-
zeit zwischen 15.00 und 17.00 Uhr im 
Keller des Walburga-Zentrums rein 
und sehen sich um. Während dieser 
Zeit sind wir für weitere Informatio-
nen auch telefonisch unter  
0151 261 20745 zu erreichen. 
 

Gaby Keiper und Marianne Puth 
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Oestrich Erntedank 

Bild: wikimedia 

Kiedrich Erntedank 

St. Martin Oestrich feiert  
Erntedank 

Das Ende der Ernte hatte in frühe-
ren Zeiten eine besondere Bedeu-
tung, denn die Größe und der  
Reichtum der Ernte waren ein Indiz 
dafür, ob man im Winter hungern 
musste oder gut versorgt war. Es ist 
also eine alte Tradition, Gott für 
eine gute Ernte und seinen Segen 
zu danken und dies in einem Got-
tesdienst zu feiern. 
 

So findet am  
Samstag, 12. Oktober 

18.00 Uhr 
in der Martinskirche in Oestrich 

 

der diesjährige Gottesdienst zum 
Erntedank statt. Wir feiern ihn in 
Form eines Familiengottesdienstes, 
zu dem alle Kinder, besonders die 
Erstkommunionkinder von 2024 
und 2025 besonders herzlich einge-
laden sind. Auch die Winzer sind 
ganz herzlich zu diesem Gottes-
dienst eingeladen!  
 

Zu diesem Familiengottesdienst 
können eigene Gaben zur Segnung 
mitgebracht werden, die jede/r in 
einem Körbchen oder einer Schale 
vor den Altar stellen kann. 
Anschließend sind alle herzlich zum  
Erntesuppe-Essen eingeladen, bei 

Getränken noch zu verweilen, mitei-
nander ins Gespräch zu kommen und 
eine schöne und gesellige Runde zu 
genießen. Nach dem Gottesdienst 
können die vom Kirchort dargebrach-
ten Erntegaben gegen eine Spende 
mitgenommen werden. 
 

Wir freuen uns auf viele viele Gäste! 

Erntedank – Die Schöpfung feiern und 
bewahren                                                                                   
Herzliche Einladung zur Wort-Gottes-
Feier für Jung und Alt am 

Sonntag, 06. Oktober 2024 
10.00 Uhr  

in der Basilica minor St. Valentin, 
Kiedrich. 
Bringt gerne etwas Obst oder Gemü-
se mit. Es wird gesegnet und ihr 
könnt es dann wieder mit nach Hause 
nehmen! 
Die musikalische Gestaltung über-

nimmt erstmals das “Cœurchen“ Ihr 

dürft ge-

spannt sein! 
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Hallgarten Erntedank 

Einmal im Jahr feiern wir Christen das 
Erntedankfest. Ein Fest des „Danke 
Sagens“. 
 

Schon in der vorchristlichen Zeit, 
aber besonders auch in der christli-
chen Zeit des 3. Jahrhunderts finden 
sich die Wurzeln dieses Festes. Nach 
der harten Arbeit auf dem Feld konn-
te endlich gefeiert werden, man 
brachte große Opfer und machte La-
ternenumzüge.                   
Wir danken für die Gaben, die uns 
geschenkt werden, damit wir leben 
können. 
 

In der heutigen Zeit, besonders auch 
in städtischen Bereichen, hat sich das 
Verhältnis zu Erntedank verändert, 
ist aber besonders aktuell – es gilt 
immer wieder darauf hinzuweisen. 
Beim Einkauf vergessen wir mitunter, 
was Anbau, Pflege und Verkauf der 
Nahrungsmittel an Mühe und Auf-
wand mit sich bringt – es scheint 
selbstverständlich zu sein. 
 

Beim Erntedankfest danken wir Gott 
im Gebet und in Gottesdiensten für 
seine Güte und die Früchte der Erde.  
Wir danken aber auch für die Gaben 
und Begabungen, die unser Leben – 
besonders auch in der Gemeinschaft 
– reich und lebenswert machen. Es 
gilt für das Gute unseres Lebens zu 

danken, darauf sollten wir zurückbli-
cken.  Unsere Mühen und Bestrebun-
gen werden durch die Güte Gottes 
erst möglich und belohnt. Hinzuneh-
men, dass wir nicht immer alles so 
beeinflussen können, wie wir möch-
ten, das gehört deshalb auch zum 
Erntedank. 
Menschen verschiedenen Alters und 
verschiedener Begabungen bringen 
sich – jeweils auf ganz individuelle 
Weise – ein, dadurch entstehen in 
unseren Kirchorten segensreiche Si-
tuationen. Das ist ein hohes Gut, wir 
sind froh und dankbar. 
Wir danken für Gottes Segen, der 
unsere Grundlage und die Vorausset-
zung für Alles ist. 
 

Der Kirchort Mariae Himmelfahrt 
feiert den Erntedankgottesdienst am 

19. Oktober 2024, 18.00 Uhr  
in der Kirche. 

 

Im Anschluss werden die Gaben zum 
Verkauf angeboten und zu einem 
Umtrunk auf dem Kirchplatz eingela-
den. 
Die Kinder sind besonders eingela-
den, ihre Erntegaben mitzubringen 
und gesegnet zu werden. 
 

Wir freuen uns auf Euch. 
Therese Geibel 
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Seit September 2022 steht im Ein-
gangsbereich der Basilika St. Valentin 
in Kiedrich ein Spendenkorb für den 
Eltviller Tisch bereit.  
Hier können nicht verderbliche Le-
bensmittel hineingelegt werden. 
Auch ein Flyer liegt dort parat, dem 
man u.a. die Bankverbindung für fi-
nanzielle Spenden entnehmen kann. 
Ebenso eine Einkaufsliste auf der die 
am dringendsten benötigten Produk-
te aufgelistet sind. 
Mehr als 250 Personen aus Eltville, 
Walluf und Kiedrich brauchen unsere 
Unterstützung. Auch viele Kleinigkei-
ten ergeben eine große Sache. 
Danke und Gott vergelt´s für alle bis-
herigen Spenden die sehr gerne in 
Eltville entgegengenommen werden. 

Bitte helft weiterhin! 

Bild: Pixabay 

Freundeskreis Kiedrich 

 
Freundeskreis Kiedricher   
St. Valentinuswallfahrt 
und St. Michaelskapelle 
 

 
Einladung zum nächsten Treffen  des 
„Freundeskreises der Kiedricher  
St. Valentinuswallfahrt und der  
St. Michaelskapelle“: 
 

 Donnerstag, 19. September 2024 
19.00 Uhr  

im Pfarrheim St. Dionysius 
 

Über neue Mitglieder würden wir uns 
sehr freuen.... 
 

Diakon i.R. Hans-Jürgen Siebers 
und Lars Kink  

Kiedrich -  Eltviller Tisch 

Spenden für den Eltviller Tisch! 

Bild: N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  
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60 Jahre KiTa St: Martin OBERWALLUF 

60 Jahre  
 

KiTa 
  

St. Martin  
 

in Oberwalluf 

10.30 Uhr    Wortgottesdienst in der kath. Kirche in Oberwalluf 
11.30 — 13 Uhr     Frühschoppen und Mittagessen im Pfarrheimgarten 
14 Uhr   Theatervorführung der KiTa — Kinder 
   anschl. Kaffee und Kuchen im Pfarrheim 
11.30 — 15 Uhr  viele Angebote für die Kinder im Pfarrheimgarten  
16 Uhr   Ende 

Sonntag, 29.09.2024 
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KiTa Eltville Erntedank 

Auch in diesem Jahr veranstaltet die 
Kita. St. Peter & Paul Eltville mit den 
Mitgliedern des Ortsausschusses und 
dem Kinder- und Jugendchor einen 
Erntedank Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Imbiss.  
 

Der Treffpunkt ist am  
 

28. September 2024, 11.00 Uhr, 
 

 am Sonnenberghäuschen.  
 

Jung und Alt aus der Gemeinde sind 
herzlich eingeladen.  
 

Bei schlechtem Wetter findet der 
Gottesdienst in der Kath. Pfarrkirche 
St. Peter und Paul Rheingau in Eltville 
und der Imbiss im Pfarrzentrum statt.  

Bild: Privat 

Erntedank Erbach 

Bild: Pixabay 

Kirchweih Erbach 
Die Gemeinde St. Markus, Erbach, 
begeht am  
 

22. September 2024, 9.30 Uhr  
 

mit einem feierli-
chen Gottesdienst 
das Kirchweihfest. 
Im Anschluss fin-
det ein Umtrunk 
statt, zu dem alle 
Kirchenbesucher 
herzlich eingela-
den 

Wir laden alle ganz herzlich zu unse-
rem Erntedank-Wortgottesdienst am  
 

27. Oktober 2024, 9.30 Uhr  
 

in St. Markus, Erbach, ein, der vom 
Ortsausschuss und der Familienscho-
la gestaltet wird. Gerne können Ern-
tegaben mitgebracht werden. An-
schließend sind alle zum Austausch 
bei Kaffee und Tee willkommen. 

Bild: Sylvio Krüger, In: Pfarrbriefservice.de  
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Caritas 

Caritas – gelebte Nächstenliebe auch 
bei uns! 
 

Die Nächstenliebe war und ist eine 
wichtige Säule unseres Glaubens. Sie 
begründet sich aus dem christlichen 
Glauben an Gott,der jeden Menschen 
bedingungslos liebt und ihm so eine 
unantastbare Würde verleiht. 
Gerade in unserer Zeit ist es wichtig, 
diese Nächstenliebe wieder zu leben, 
hinzugehen zu den Menschen beson-
ders zu den Armen, den Kranken, den 
Menschen in Not. 
 

Bischof Kamphaus sagte „ der christli-
che Auftrag liege nicht vorrangig in 
der Effektivierung kirchlich – caritati-
ver Programme, sondern vielmehr 
darin, dass die tägliche Verzweiflung 
und die Ängste der Verlierer unserer 
Fortschrittsgesellschaft wahrgenom-
men werden“. 
 

Schauen wird uns in unserer Pfarrei 
um, gehen wir auf die Menschen zu, 
die in Not und Angst leben. Dies ge-
schieht bereits in guter Weise durch 
die Caritashelfer und -helferinnen in 
den einzelnen Kirchorten. 
Sicher können wir hier Ressourcen 
bündeln und gleichzeitig neue Ideen 
und Betätigungsfelder in unserer 
Pfarrei finden. Lassen Sie es uns ge-

meinsam angehen, lassen Sie unse-
ren Glauben, unsere persönliche 
Nachfolge Christi in der Liebe zum 
Nächsten konkret werden. 
 

Herzliche Einladung zu einer ersten 
Sitzung des neuen Caritasausschus-
ses am 
 

Dienstag, dem 24. September 2024 
18.00 Uhr 

im Katholischen Pfarrheim in Eltville! 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
 
Ursula Immesberger  
(für den Pfarrgemeinderat) 
 
Nähere Informationen gerne per 
mail:  
uschi.immesberger@onlinemed.de 
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Bild: Deutscher Caritasverband, In: Pfarrbriefservice.de  
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Wie die Jahre vergangen sind!  
 

Im Juni 2019 wurde in der Guten-
bergstraße der „EinGeladen“ eröff-
net und feierlich eingeweiht! 

 

Seit nunmehr 5 Jahren ist das ehren-
amtliche Team des von der Pfarrei 
St.Peter und Paul Rheingau finan-
zierten Schenkeladens im Dienste 
der Allgemeinheit aktiv: In den an-
sprechend gestalteten Ladenräumen 
werden Spenden entgegengenom-
men, um sie an alle, die Bedarf ha-
ben, weiterzuschenken.  
 Dieses Angebot erfreut sich großer 
Beliebtheit bei Groß und Klein, bei 
Einheimischen und Geflüchteten, bei 
Familien oder Alleinstehenden. Auch 
das persönliche Gespräch wird ge-
sucht und ein Gesprächspartner un-
ter den jeweils Diensthabenden stets 
gefunden. 
 

Für das Team ist das fünfjährige Jubi-
läum Anlass, in einem eigens dafür 
gestalteten Gottesdienst innezuhal-
ten, um Danke zu sagen für das, was 
auch den ehrenamtlich Tätigen 
durch die Arbeit im Laden geschenkt 
wurde und weiterhin geschenkt wird 
durch die freundlichen Rückmeldun-
gen dankbarer Kunden und das Mit-
einander im Ehrenamt. 
 

5 Jahre „EinGeladen“ 
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Dieser Gottesdienst wird am  

Caritas- Sonntag 

22. September 2024, 11.15 Uhr  
in der Pfarrkirche St. Peter und Paul 

zu Eltville gefeiert!  
 

Alle Interessierten sind herzlich ein-
geladen, mit dem Team den runden 
Geburtstag des EingeLaden zu bege-
hen und im Anschluss bei einem Um-
trunk mit kleinem Imbiss miteinan-
der ins Gespräch zu kommen!  

Das Team des EingeLaden freut sich 

auf großen Zuspruch und ein nettes 

Zusammensein im Anschluss!  
                                                                                                  

Ute Bachmann für das  

EingeLaden-Team 



 

PFARREI–LEBEN| 43 

P
fa

rr
ei

-L
eb

en
 

Küster Winkel und Oestrich R(h)abazz im WaZ 

Küstervertretung in Winkel 
und Küster in Oestrich 
weiterhin gesucht! 
 

Wenn unsere Küster in Winkel in 
Urlaub oder krank sind, wird drin-
gend eine Vertretung gesucht. Ist 
es Ihnen wichtig, dass Gottesdiens-
te weiterhin stattfinden können 
und haben Sie Zeit, diese Aufgabe 
wahrzunehmen? 
 

Außerdem wird in Oestrich  
dringend ein Küster gesucht! 
 

Der Küsterdienst kann als Ehren-
amt oder auch als bezahlte Neben-
beschäftigung (Minijob) geleistet 
werden.  
 

Kontaktaufnahme bei Interesse 
bitte über:  
Zentrales Pfarrbüro in Eltville  
06123 703 770 oder  
pfarrei@peterundpaul-rheingau.de  
 

Wir freuen uns auf Sie! 

 

 WIR SUCHEN DICH! 

Schon ein Jahr R(h)abazz im WaZ 
 

Ein Dienstag im Monat ist für viele 
Menschen ein wichtiger Tag für Zu-
sammensein und Geselligkeit im lau-
schigen Hof des Walburga-Zentrums. 
  

Die Gäste erwartet ab 17.00 Uhr eine 
kleine, aber feine und immer wech-
selnde Speisekarte nebst guten Wei-
nen.  
Die nächsten Termine sind:  

03. September 2024 
15. Oktober 2024 

 

Auf viele weitere weinfreudige Diens-
tage freut sich das Orga-Team: 
Rosi Heyde, Lothar Konrad, Birgit Krä-
mer, Georg Krämer, Beate Krehling, 
Renate Lemp, Rüdiger Lemp, Ute 
Maus, Manfred Schmidt, Christel 
Schönleber 
 

Birgit Krämer 

Bild: Birgit Krämer 

mailto:pfarrei@peterundpaul-rheingau.de
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Seitenwechsel / Saitenwechsel 
 

Herzliche Einladung zu einem beson-
deren Konzert! 
 

 05. Oktober 2024, 16.30 Uhr  
 

musizieren der Chor Charivari und 
die Band Ton-Gestalten abwechselnd 
in der Kirche St. Walburga und im 
Walburga-Zentrum in Winkel. 

Benefiz-Weinprobe im Keller des 

Mittelheimer Pfarrhauses 

Freitag, 06. September 2024,  
19.30 Uhr  

 

Es gibt noch Karten!  
 

Bei Interesse melden 
Sie sich bitte bei  Fa-
milie Berg unter Tel. 
06723/3281 bzw. per 
Email unter Son-
ja.Berg@gmx.de  

Weinprobe Mittelheim 

Konzert Winkel 

Gregorian Voices 
Gregorianik meets Pop –  
Vom Mittelalter bis heute 
 

Donnerstag, 10. Oktober 2024 
19.30 Uhr 

Kirche St. Walburga in Winkel 
 

Einlass / Abendkasse ab 18.30 Uhr 
Ticketvorverkauf online: Reservix 

Vorverkauf an allen bekannten Vor-

verkaufsstellen. 

Pressefoto-TGV-Ukraine 

Bild: Martin Manigatterer, 
         In: Pfarrbriefservice.de  

Konzert mit Trompete und Orgel 
  

Am Sonntag, 22. September 2024 
18.00 Uhr 

 

erklingt in der Kirche in Rauenthal 
festliche Musik für Trompete und 
Orgel. Harald Zerbe und Markus 
Frank Hollingshaus musizieren ge-
meinsam und stellen Werke aus der 
Barockzeit und der Romantik vor.  
Der Eintritt ist frei. 

mailto:Sonja.Berg@gmx.de
mailto:Sonja.Berg@gmx.de
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Es ist Zeit für mich,  
ein neues Kapitel zu schreiben, dem 
Herzen zu folgen, die Flügel auszu-
strecken… und so sage ich Adieu, ge-
liebter Rheingau… 
 

Ich möchte mich von Dir, von Ihnen, 
von Euch „richtig“ verabschieden, 
denn im Oktober ziehe ich in einen 
ganz neuen Lebensabschnitt mit mei-
nem Herzensmenschen ein… 
 

Um den Spuren hier noch einmal 
nachgehen zu können und persönlich 
„Auf Wiedersehen“ sagen zu können, 
lade ich herzlich zu einem Miteinan-
der am  
 

08. Oktober, 19.00 Uhr  
in der Martinskirche Oestrich ein.  

 

Es gibt einen kleinen gestalteten Teil 
mit Musik von Cantiamo und danach 
Raum fürs Adieu… 
 

Und ich habe einen Wunsch:  
Es wäre wunderschön, wenn mir je-
der ein kleines Foto von sich, dem 
Ehepaar oder der Familie mit einem 
(Lieblings-)Teebeutel daran mitbrin-
gen würde.  
Ich möchte mir in meinem neuen 
Zuhause eine Collage von meiner Hei-
mat und den wunderbaren Men-
schen hier machen und dabei nach 
und nach an jeden mit einer ruhigen 

Tasse Tee denken. Denn kein Ge-
schenk ist so groß wie all die vielen 
Geschenke, die ihr mir mit Euch 
selbst und der Zeit mit Euch gemacht 
habt! 
 

Ich freue mich auf Euch! 
 

Eure Anna Schubert und Tuxa 

Abschied Anna Schubert 

Waldackergrundstück  
zu verpachten! 
 

Die katholische Kirchengemeinde  
St. Peter und Paul Rheingau verpach-
tet in der Gemarkung Winkel, Flur 32, 
Flurstück 7/4 ein Waldackergrund-
stück. Die Fläche beträgt ca. 1500 m². 
 

Bei Interesse bitte melden bei Georg 
Krämer, Tel: 0159 01942641. 
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Oestrich 

Mittwoch, 04. September 2024 
Wanderung der Kolping-
Wandergruppe 
Genaues Ziel und Treffpunkt werden 
unter den Vereinsnachrichten im 
Rheingau-Echo bekannt gegeben, 
können aber auch bei Ulla Mathuni 
(Tel. 06723-3464) erfragt werden. 
  
Samstag, 14. September 2024 
Kleidersammelaktion der  
Kolpingsfamilie 
Die Kolpingsfamilie Oestrich beteiligt 
sich am Samstag, 14. September 
2024 an der vom Kolping-
Diözesanverband initiierten Kleider-
sammlung. 
Gesammelt werden tragfähige und 
saubere Kleidung von Kopf bis Fuß, 
Haushaltswäsche, Lederwaren, Stoff-
spielsachen und auch Schuhe (bitte 
paarweise bündeln). Die Kolpingsfa-
milie bittet alle Spender, die Kleider-
säcke am 14.09. bis 8:30 Uhr gut 
sichtbar an die Straßen in Oestrich, 
Mittelheim und Winkel zu stellen. In 
Hallgarten können die Kleidersäcke 
in der Woche vom 9.-13.9. entweder 
während der Öffnungszeit (Di 8.30-
11.30 Uhr) im Pfarrbüro abgegeben 
oder dort außerhalb der Öffnungszeit 
bei trockenem Wetter von Mo – Fr 
zwischen 16-19 Uhr vor dem Tor ab-

gestellt werden. Für Spendenwillige 
aus anderen Orten besteht darüber 
hinaus die Möglichkeit, ihre Beiträge 
am Sammeltag (14.09.2024) zwi-
schen 9:00 Uhr und 11.00 Uhr zum 
LKW auf dem Parkplatz am Weinpro-
bierstand (P2 - Ecke Rheinallee/
Gartenstraße) in Oestrich zu bringen.  
Bei Rückfragen stehen Sonja Vogt 
(sonjavogt.oewi@t-online.de) oder 
Ferdinand Schmitt Tel. 06723/87268 
gerne zur Verfügung. 
   
Samstag, 29. September 2024 
Anlässlich der Schöpfungszeit (01.09.
-04.10.) findet wieder eine Andacht 
in der Weidenkapelle unter dem 
Motto „in der Schöpfung – für die 
Schöpfung“ statt. Die während einer 
72-Stunden-Aktion entstandene 
Weidenkapelle unterhalb des Rhein-
steigs in der Nähe des Modellflug-
platzes gelegen hat seinen ganz eige-
nen Charme. Inmitten der Natur sind 
alle Interessierten um 16 Uhr sehr 
herzlich zu einer Andacht anlässlich 
der „Schöpfungszeit“ eingeladen.  
Nähere Informationen gerne auch 
bei Daniela Obst (Tel. 06723-3624). 
  
 
 
 

mailto:sonjavogt.oewi@t-online.de


 

PFARREI–LEBEN| 47 

Oestrich 

P
fa

rr
ei

-L
eb

en
 

Mittwoch, 02. Oktober 2024 
Wanderung der Kolping-
Wandergruppe 
Genaues Ziel und Treffpunkt werden 
unter den Vereinsnachrichten im 
Rheingau-Echo bekannt gegeben, 
können aber auch bei Ulla Mathuni 
(Tel. 06723-3464) erfragt werden. 
  
Donnerstag, 03. Oktober 2024 
Teilnahme am Einheitsbuddeln der 
Stadt Oestrich-Winkel 
Groß und Klein können die Aktion 
unterstützen und Bäume pflanzen, 
die Kolpingsfamilie wird jedem Teil-
nehmenden einen Setzling spendie-
ren. 
Nähere Informationen bei Ferdinand 
Schmitt unter  
Ferdinand.Schmitt@web.de  
oder Tel. 06723-87268.  
  
Dienstag, 15. Oktober 2024 
Erlebnistag auf der Kisselmühle incl. 
Infos und Lama-Wanderung 
Gemeinsamer Ausflug zur Kisselmüh-
le. Dort erfahren die Teilnehmenden 
viel Wissenswertes über die dort 
lebenden Tiere. Highlight ist dann 
das Füttern der Tiere und eine kleine 
Wanderung mit den Lamas. Zum Ab-
schluss wird vor Ort gegrillt. 
Beginn 11 Uhr auf der Kisselmühle, 

alle Informationen bzgl. Kosten und  
verbindliche Anmeldung bei Michèle 
Berlebach, Tel. (0151-40029000). 
 Freitag, 25. Oktober 2024 
Spiele-Kennenlernen mit dem Brett-
spieleerklärer Bernhard Neumann  
Neue Spiele einfach mal unter fach-
kundiger Anleitung ausprobieren und 
gemeinsam Spaß am Spielen haben. 
Vorgestellt werden aktuelle Brett-
spiele für Kinder ab 6 Jahren, Jugend-
liche und Erwachsene. Beginn ab 18 
Uhr im Bürgersaal des Bürgerzent-
rums, eine spätere Teilnahme ist 
problemlos möglich. 
Nähere Informationen bei Ferdinand 
Schmitt unter  
Ferdinand.Schmitt@web.de  
oder Tel. 06723-87268.  
  
Sonntag, 27. Oktober 2024 
Weltgebetstag des Kolpingwerkes 
der Rheingauer Kolpingsfamilien 
In diesem Jahr wird der Weltgebets-
tag der Rheingauer Kolpingfamilien 
von der Kolpingsfamilie Oestrich aus-
gerichtet. Das Themenland ist in die-
sem Jahr Uganda. Der Gottesdienst 
findet am 27. Oktober um 18:00 Uhr 
im Rheingauer Dom in Geisenheim 
statt. Anschließend ist ein gemütli-
ches Beisammensein im Geisenhei-
mer Pfarrzentrum.  

mailto:Ferdinand.Schmitt@web.de
mailto:Ferdinand.Schmitt@web.de
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Foto: Philipp-Kraft-Stiftung 

„Frieden auf Erden“ 
Wortgottesdienst und Sommerfest  
       im Park der Begegnungen 
 

Samstag, 14. Septemer 2024  
 17.00 Uhr 

 

Durchgang durch den Zwinger der 
Burg. 
Anschließend gibt es Bratwurst im 
Brötchen und Getränke zum gemein-
samen Austausch. 

Die Pfarrgemeinde ist selbstverständ-
lich eingeladen! 
 

Kontakt: kolping-eltville@gmx.de  
M: 0171 1681954 

Duo Camillo in Eltville 
Samstag, 23. November 2024 
19.30 Uhr im Pfarrzentrum 
 

Liebling, ich habe die Kirche ge-
schrumpft! 
 

Musikkabarett mit DUO CAMILLO 
 

Small is beautiful! Oder etwa nicht? 
Zumindest gilt: Der wundervolle Satz 
„Ich liebe Dich“ wird in Deutschland 
schon lange nicht mehr so oft 
ausgesprochen wie der Satz „Haben 
Sie eine Payback-Karte?“  
Und wer ist eigentlich schuld daran, 
dass in unserer hemmungslosen 
Wachstumsgesellschaft so vieles vor 
sich hinschrumpft:  
das Glücksempfinden,  
das Vertrauen in die Politik,  
der Inhalt von Gummibärchentüten 
… und eben auch die Kirche? 
 

Duo Camillo macht sich in seinem 
neuen Programm „Liebling, ich habe 
die Kirche geschrumpft“ auf eine 
höchst unterhaltsame Spurensuche: 
Woher kommt die Inflation der Idea-
le – und wo kann man sich hinkleben, 
um sie aufzuhalten? Dabei beschäfti-
gen sich die beiden Frankfurter Ver-
balakrobaten in ihren mitreißenden 
Liedern und Texten besonders gerne 
mit den Spielarten des Glaubens.  

mailto:kolping-eltville@gmx.de
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Verkauf Eine-Welt-Waren 2024 

Die AG Mission-Entwicklung-Frieden 
bietet seit über 35 Jahren mindes-
tens einmal im Monat den Verkauf 
von fair gehandelten Waren an.  
 

Der Verkauf findet in der Regel am 
Wochenende des zweiten Samstags 
im Monat statt.   
Die nächsten Termine sind: 

 

15. September 2024 
Und 

13. Oktober 2024 
 

Für die AG  
„Mission, Entwicklung, Frieden“ 
Thomas Wenz 

Eltville 

Eine Anti-Schrumpftherapie der  
Extraklasse!  
 

Nähere Infos zum Kartenvorverkauf 
folgen! 
Ansprechpartner:  
Simone Marx-Herrlein 
Tel. 0176-96620823 

Bild und Text: duocamillo.de 
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Solidaritätsessen Eltville 

Solidaritätsessen am Sonntag der Weltmission, 27. Oktober 2024 
Meine Hoffnung, sie gilt Dir. (Ps 39,8) 
 

Schleichende Klimaveränderungen betreffen uns alle, doch was, wenn der stei-
gende Meeresspiegel die eigene Heimat zu verschlin-
gen droht? Schwerpunkt der Solidaritätsaktion zum in 
diesem Jahr ist eine Region, die besonders von den 
Folgen des Klimawandels betroffen ist: die pazifische 
Inselwelt Melanesiens nordöstlich von Australien.  
 

„Meine Hoffnung, sie gilt dir“. Das Leitmotiv der diesjährigen Aktion ist ein Vers 
aus Psalm 39. Dieser Psalm über die Vergänglichkeit des Menschen erinnert da-
ran, wie kostbar das Leben ist. Er drückt die Hoffnung aus, dass aus der Ver-
zweiflung Verwandlung werde, weil Gott in der Verzweiflung gegenwärtig ist. 
Das wird auch durch Helen Hakena, die Aktivistin und Präsidentin der katholi-
schen Frauengemeinschaft von Bougainville, auf dem Aktionsplakat deutlich. Sie 
steht am Strand vor ihrem Haus auf dem Grundstück des Hauses ihres Sohnes, 
das schon vom Meer verschlungen wurde. Die toten Bäume zeugen davon, dass 
hier einmal festes Land war. „Nichts wünsche ich mir mehr, als dass in den Häu-
sern Frieden herrscht und die Männer die Frauen Ozeaniens respektieren“, sagt 
sie. „Wir können diese Probleme überwinden, indem wir solidarisch zusammen-
arbeiten.“ 
Im Monat der Weltmission Oktober steht das gemeinsame Handeln für christli-
che Solidarität weltweit im Mittelpunkt. Mit anderen Worten: Wenn die Frauen 
auf den pazifischen Inseln gegen die allgegenwärtige Gewalt und geschlechts-
spezifische Diskriminierung kämpfen und sich für die Bewahrung der Schöpfung 
sowie ein friedliches Zusammenleben einsetzen, geht das auch uns etwas an. 
 

Das Solidaritätsessen findet am Sonntag, 27. Oktober 
2024 nach dem Gottesdienst um 11.15 Uhr  um ca. 12.30 
Uhr im Pfarrzentrum Eltville statt.  
Wir bitten um eine angemessene Spende.  
 

Anmeldung erbeten bis Mittwoch, 23. Oktober 2024  
per Email MEF-Eltville@gmx.de oder über das Pfarrbüro 
Tel. 06123 / 703770. 
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bleiben in guter Erinnerung. 
Viele in Hallgarten erinnern sich ger-
ne an die „Vater unser Messe“ mit 
Orchester, den Festgottesdienst zur 
900 Jahr Feier mit der „Gounod-
Messe“ und 4 Streichinstrumenten 
und an das 25 jährige Vereinsjubilä-
um an dem die „Missa brevis in B 
(Johannismesse)“ von Josef Haydn 
mit Streichensemble Amadeus in der 
Hallgartener Ortskirche erklang. 
Silberne, diamantene und einen ei-
sernen Hochzeitsgottesdienst wur-
den gesanglich mitgestaltet, sowie 
Gottesdienste in Altenheimen, wie 
dem Lorenz-Wertmann-Heim in 
Wiesbaden, St. Hildegard in Eltville 
und dem Marienheim in Geisenheim. 
Trotzdem der Chor über die Jahre auf 
14 Sängerinnen geschrumpft ist, singt 
er bis heute bei Gottesdiensten in 
der Ortskirche Hallgarten, besonders 
an Ostern, Weihnachten, zur Kirch-
weih und dem Patronatsfest.  
Demnächst unterstützen wir gesang-
lich den Gottesdienst zu Erntedank 
am 19. Oktober um 18.00 Uhr in die 
Kirche Mariae Himmelfahrt Hallgar-
ten und feiern gleichzeitig unser 40- 
jähriges Chorjubiläum.  
Wir laden alle Hallgartener und Gäste 
aus den anderen Orten herzlich ein. 
Dagmar Lutz  

Jubiläum Kirchenchor Mariae Himmelfahrt 
40-jähriges Jubiläum des  

Hallgartener Kirchenchors  
Mariae Himmelfahrt 

 

Am 19.05.1984 wurde der Kirchen-
chor mit gerade mal 8 Sängerinnen 
und Sängern unter der Leitung Peter 
Stilger gegründet. Er leitete den Chor 
zwei Jahre. Ihm folgten Franz Fink für 
6 Jahre und Ute Leis für 2 Jahre. Seit 
November 1995 ist Wilhelm Poth der 
Dirigent des Chores. 
 

In diesen Jahren haben wir viele Got-
tesdienste gesanglich begleitet, sei es 
mit lateinischen oder deutschen 
Messen mit und ohne Orchester oder 
mit Chorsätzen und Liedern aus dem 
Gotteslob. Unvergessliche Highlights 
waren das Singen im Kölner Dom im 
Juli 1985 mit bereits 27 Sängerinnen 
und Sängern unter der Leitung Peter 
Stilger, sowie der Gottesdienst zum 
goldenen Ordensjubiläum der Or-
densschwester Christa Kaltenbach im 
Josefs-Hospital Wiesbaden zusam-
men mit den Geschwistern Scholl 
und dem Chor Liederblüte aus Kied-
rich im Jahr 2013.  Auch das Benefiz-
konzert und der ökumenische Ernte-
dank-Gottesdienst der Rheingauer 
Winzer im Kloster Eberbach zusam-
men mit den Chören Liederblüte und 
dem Niedergladbacher Singekreis  
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„Mit Dir“ unterwegs in Rom 
 

27 Ministrantinnen und Ministranten 
aus unserer Pfarrei machten sich – in 
Begleitung von Pfr. Suresh und Judith 
Scheuerling – vom 27.07. bis 
04.08.2024 auf zur  XIII. Internationa-
len Ministrantenwallfahrt nach Rom 
unter dem Motto aus Jes 41,9–10: 
„Mit Dir“. 
 

Jeweils 13 Minis aus unserer Nach-
barpfarreien Heilig Kreuz Rheingau 
und St. Peter und Paul Wiesbaden 
samt ihren Begleitern komplettierten 
die Reisegruppe in Bus 11 des Bis-
tums Limburg. 
 

18 Stunden sollte die Busfahrt durch 
die Schweiz und durch die Nacht hin-
durch dauern bis man gegen Mittag 
die ewige Stadt erreichte und einen 
ersten Eindruck von Rom bekam: 
Während man samstags noch im Nie-
selregen losgefahren war begrüßte 
Rom einen im strahlenden Sonnen-
schein mit bis zu 40°C im Schatten. 

Ein Mini ist also wirklich gut beraten 
seine Wege durch Rom regelmäßig 
an einem der mehr als 2000 
„Nasone“ vorbeiführen zu lassen. 
 

Der erste Weg führte uns aber auch 
an die Piazza del Popolo wo man sich 
mit den anderen rund 800 Minis aus 
Limburg traf und weitere wichtige 
Elemente einer Romreise erhielt: 
Einen großen Strohhut und ein Stück 
Pizza. 
 

In der Kirche Santa Maria sopra Mi-
nerva traf man dann auch die uns 
begleitende Band Syndikath der Ju-
gendkirche KANA bei der aus unserer 
Pfarrei auch Johannes Walter 
(Sänger & Klavier) und Florian Wen-
de (Lichttechnik) mitwirken. 
Und nicht zuletzt auch Bischof Georg 
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      Davic Kalnischkies 
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Bätzing, der nicht nur die Limburger 
Gottesdienste in Rom leitete, son-
dern auch mit unserer Gruppe in ei-
nem Park picknickte und Yoga 
macht… aber das ist eine andere Ge-
schichte! 
 

„Mit Dir“, das bedeutet vor allem 
auch nicht alleine. Eine Erfahrung, 
die man so nicht nur die Woche über 
in Bus und Metro machen konnte 
sondern insbesondere auch am 
Dienstag bei der Papstaudienz auf  

dem Petersplatz mit 50.000 Minist-
ranten aus aller Welt. 
 

Mehr zur Wallfahrt können Sie auf 
unserer Homepage nachlesen oder 
auch den strahlenden Augen der Mi-
nis im nächsten Gottesdienst entneh-
men! 
 

VIELEN DANK, dass Sie uns dies auch 
durch Ihre Unterstützung und Spen-
den ermöglicht haben! 
 

Wenn das Interesse geweckt und Sie 
nun selbst einmal in die Ewig Stadt 
wollen: Die nächste Ministranten-
wallfahrt findet voraussichtlich wie-
der in vier Jahren statt; Wir freuen 
uns immer über neue Minis! 
 
 

David Kalnischkies 
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Kiedrich 
Dienstagsclub Kiedrich 

 

Herzliche Einladung zum Dienstags-
club an folgenden Terminen: 
 

Dienstag, 24. September 2024,  
15.00 Uhr 

 

nach Erbach zum Kaffeetrinken ins 
Cafe´ Julia von Oettinger. 
 

Abfahrt: 14.30 Uhr auf dem Parkplatz 
in der Sonnenlandstraße! 
 

Um Anmeldung wird gebeten bei 
Hannelore Siebers,  Tel. 06123/4611, 
bis am Freitag, den 20. September.  

Der Erbacher Mittwoch-Club lädt alle 
Seniorinnen und Senioren an folgen-
den Tagen um 15 Uhr zu Kaffee und 
Kuchen und einem Glas Wein in das 
katholische Pfarrzentrum ein: 
 

Mittwoch, 18. September 2024 
Neustart nach der Sommerpause mit 
Tobias Gahntz und Stefan Moos 
Mittwoch, 02. Oktober 2024 
Brandschutzaufklärung für Senioren 
mit Feuerwehrfrau Jeannette Müller 
Mittwoch, 16. Oktober 2024 

Musikalische Unterhaltung  
mit Frank Lehmphul und seiner 
Gruppe Guglhupf 
Mittwoch, 30. Oktober 2024 
Lesung mit der Rheingauer Autorin 
Leila Emami 
 

Für das gesamte Team 
Karin Müller 

Erbach 

An folgenden Tagen um 14.30 Uhr 
treffen sich die ökumenischen Senio-
ren in der Seniorenwohnanlage in 
der Friedrichstraße 61 in Eltville: 
 

Dienstag, 03. September 
Die Gruppe „Guglhupf“ erfreut uns 
mit Musik! 
 

Dienstag, 08. Oktober 
Sicher im Alter, die Polizei informiert! 
 

Herzliche Einladung! 
 

Für das Team:  
Karin Fischer-Baumann,  
Christa Eckerich, Ellen Gärtner 

Kiedrich Eltville 

Dienstag, 31. Oktober 2024 
15.00 Uhr  

im Pfarrheim St. Dionysius 
Herzliche Einladung zum Oktoberfest. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Wer abgeholt werden möchte, mel-
det sich bitte bei Hannelore Siebers, 
06123-4611. 

Sen
io

ren
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Oberwalluf 

Herzliche Einladung zu unseren 
nächsten Seniorennachmittagen um 
15.00 Uhr im Pfarrheim Rauenthal: 
 

Dienstag, 17. September 2024  
Diavortrag von Stefan Schmitt 
Thema: Frühe Geschichte der USA 
 

Dienstag, 01. Oktober 2024 
Einblicke in die Arbeit am Hessischen 
Landtag, unser Landtagsabgeordne-
ter Herr Ingo Schon spricht über die 
Tätigkeit in seinem neuen Amt. 
 

Dienstag, 22. Oktober 2024 
Film „Rückblick 50 Jahre Senioren-
kreis und darüber hinaus“, Im An-
schluss Federweißer und Zwiebelku-
chen 
 

Herzliche Einladung!  

Anita Fuchs und Team 

Se
n
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Unsere nächsten Treffen sind am  
 

Mittwoch, 04. September 2024 
15.00 Uhr  

im Martinus-Forum zum gemütlichen 
Plausch bei Kaffee, Kuchen und klei-
nem Imbiss. Zu Gast ist der Tanzkreis 
Geisenheim, bitte um Anmeldung! 
 

Mittwoch, 09.Oktober 2024 
15.00 Uhr  

im Martinus-Forum zum  
„Erntedank- fest“ 
Anmeldung bitte ab dem 
23.September 2024! 
Tel.-Nr. 06123-75 184 
 

Wir freuen uns aus Sie! 
Brigitte Zwaka & Team  

Im September macht das  
Ü-60 Erzählcafé Sommerpause.  
 

Wir freuen uns schon jetzt auf unser 
gemeinsames Oktoberfest am  
 

 Termin fehlt, wird nachgetragen! 
 

Im Namen des ganzen Teams -  

Beate Rappenecker 

Martinsthal Rauenthal 
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Hallgarten Hattenheim 

Kaffee Lebensfreude  
  

Treff für Senioren und Jungebliebene, 
mittwochs, im Pfarrhof Mariae Him-
melfahrt, Pfarrgasse 1, Hallgarten. 
  

Herzliche Einladung zu den nächsten 
Treffen:  
 

Mittwoch, 04. September 2024  
 15.00 Uhr   

mit den „Liedertafel Singers“ 
 

Mittwoch, 09.Oktober 2024  

16.00 Uhr 
Herbstfest mit Federweißer und 

Zwiebelkuchen 
 

Wir erwarten Sie und freuen uns! 
 

Astrid Alt (06723-602791)      
Elisabeth Bildesheim (06723-7100)      

Im September machen wir  
Sommerpause! 

 

Unser nächstes Treffen findet am 
 

Mittwoch, 16. Oktober 2024, 
15.00 Uhr  

im Pfarrzentrum statt! 

 

Bei Kaffee und Kuchen wollen wir 
gemeinsam in geselliger Runde den 
Nachmittag verbringen. 
 

Abholservice:  
Carmen Follrich, Tel. 0176-34651567 
Wir freuen uns auf Sie! 
Im Namen des ganzen Teams –  
Anja Racke 

Oestrich 
Im September treffen sich die Se-
nioren im Benevit „Haus an Wein-
berg“ bei schönem Wetter im Gar-
ten, ansonsten in der Rheingau-
Stube im obersten Stockwerk.  
 

Der genaue Termin war bei Redak-
tionsschluss noch nicht bekannt, 
wird aber über den Aushang an 
den üblichen  Stellen rechtzeitig 
bekannt gegeben.  

Aus gesundheitlichen Gründen 
kann im September leider kein 
Fahrdienst angeboten werden. 
Marion Zimmermann Bild: Markus Weinländer In: Pfarrbriefservice.de  
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Liebe Kinder, diese Seite ist nur für euch!! ! ! ! 

Pit und Paula 
Unsere Abenteuergottesdienste gehen weiter!! 
 

Auch wenn unsere Kirchenmaus Pit seiner Stadtmaus Paula vor den Sommerfe-
rien übers große Meer hinterher gereist ist: 
Die Pfarrkirche St. Peter und Paul in Eltville wird auch weiterhin zur Bühne für 
die beliebten Abenteuergottesdienste! 
 

Liebe Kinder, lasst euch überraschen, wer da ab September auf euch wartet, 
um gemeinsam mit euch die Bibel und ihre tollen Geschichten über Jesus zu 
entdecken!  
 

Kommt alle am Sonntag, 08. September, 11.15 Uhr in unsere Pfarrkirche  
St. Peter und Paul und seid gespannt auf eine Reihe von neuen Abenteuergot-

tesdiensten!!    
 

Der nächste Abenteuergottesdienst findet am Sonntag, 03. November um 

11.15 Uhr in unserer Pfarrkirche St. Peter und Paul statt! 
 

Euer Pit-und-Paula-Gottesdienstteam 
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Impressionen Zeltlager Wallufthal 

Bilder: Privat 
K

in
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erseite 

Auch in diesem Jahr verbrachten wieder knapp 70 Kinder im Alter von 9–13  
Jahren zwei Wochen im Zeltlager Wallufthal unter dem Motto  
„Drachenzähmen leicht gemacht“ (ein Bericht auf der Homepage:  
peterundpaul-rheingau.de/beitrag/zeltlager-wallufthal-2024/). 
 

Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr! 
Das Team des Zeltlagers Wallufthal 
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ANSPRECHPARTNER.     Unser Pastoralteam 

Pfarrer Dr. Robert Nandkisore 

Tel.: 06123/70 37 70 

r.nandkisore@peterundpaul-rheingau.de 

 Priesterlicher Leiter 
   in Kooperation (in solidum) 
 priesterliche Dienste 
 verantwortlich für die Gesamt- 
   pastoral im Zusammenwirken 
   mit dem Pfarrgemeinderat (PGR) 
 Erstansprechpartner Prävention 

Pfarrer Ralph Senft 

Tel.: 06123/999 576 0 

r.senft@peterundpaul-rheingau.de 

 Priesterlicher Leiter 
   in Kooperation (in solidum) 
 priesterliche Dienste 
 Vorsitzender des Verwaltungs- 
   rates (VRK) 
 verantwortlich für Verwaltung   
   und Finanzen 

Pfarrer Suresh Sure 

Tel.: 06123/ 70 37 70 

s.sure@peterundpaul-rheingau.de 

 Priesterlicher Mitarbeiter 
   (Kooperator) 
 Priesterliche Dienste 
 Messdiener 
 Partnerprojekte in der 
   „Einen Welt“ 
 Firmung 

Pfarrer Peter Lauer 

Tel.: 06722/960 737,  

Mobil: 0172/693 865 3 

p.lauer@peterundpaul-rheingau.de 

 Priesterlicher Mitarbeiter 
   (Kooperator) 
 Religionslehrer und Schul- 
   Seelsorger an der St. Ursula 
   Schule 
 priesterliche Dienste  

Elisabeth Schulz 

Tel. 0175-5320416 

e.schulz@peterundpaul-rheingau.de 

 Gemeindereferentin 
 seelsorgliche Dienste 
 pastorale Begleitung der Kitas 
 Familienpastoral 
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Unser Pastoralteam 

Marion Mazanek 

Tel.: 06123/70 37 70 

m.mazanek@peterundpaul-rheingau.de 

 Pastoralreferentin 

 seelsorgliche Dienste 

 Begleitung der  

   Wort-Gottes-Beauftragten 

 Koordinationsaufgaben 

   im Pastoralteam 

 Mitglied im Pfarrgemeinderat  

 Öffentlichkeitsarbeit 

Eberhard Vogt 

Tel.: 06123/703 774 7 

e.vogt@peterundpaul-rheingau.de 

 Gemeindereferent 

 seelsorgliche Dienste 

 Erstkommunion 

 Religions-Unterricht/Grundschulen  

Petra Schleider 

Tel.: 06123/ 790 722 1 

p.schleider@peterundpaul-rheingau.de 

 Gemeindereferentin 

 seelsorgliche Dienste 

 Prävention vor sexualisierter  

  Gewalt 

 Trauerpastoral 

 Kuratin Pfadfinder 

 Firmung 

 Jugend 

Dr. Ursula Immesberger 

Tel.: 06123/1750 

uschi.immesberger@onlinemed.de 

 Pfarrgemeinderats- 

   Vorsitzende 

 Kirchenladen 

Hannah Müller 

hannahmueller@icloud.com 

Paula Stenz 

p.stenzcalvin@gmail.com 

 Jugendsprecherinnen 
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Ute Löffler 

u.loeffler@peterundpaul-rheingau.de 

 Kirchort Eltville 

 Bürokoordination 

 Buchhaltung 

Nina Kleinert 

n.kleinert@peterundpaul-rheingau.de 

 Kirchort Eltville 

 Hochzeiten 

 Kirchenführungen Kiedrich 

Elke Seidemann 

e.seidemann@peterundpaul-rheingau.de 

 Kirchort Erbach 

 Pfarrbrief 

 Buchhaltung 

 Organistenplan 

Elisabeth Hammerschmidt 

e.hammerschmidt@peterundpaul-rheingau.de 

 Kirchort Kiedrich 

Melanie Wagner 

m.wagner@peterundpaul-rheingau.de 

 Kirchort Hattenheim 

 Verwaltungsrat 

 Taufe 

Anja Racke 

a.racke@peterundpaul-rheingau.de 

 Kirchort Niederwalluf und 

   Rauenthal 

 Kirchenaustritte 

 Pfarrbrief 

Stefanie Knögel 

s.knoegel@peterundpaul-rheingau.de 

 Kirchort Oberwalluf 

 Wiederaufnahmen 

 Beerdigungen 

 Messdiener 

 Organistenplan 
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Unser Verwaltungsteam 
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Judith Scheuerling 

j.scheuerling@peterundpaul-rheingau.de 

 Kirchort Martinsthal 

 

Stefanie Patschicke 

s.patschicke@peterundpaul-rheingau.de 

 Kirchort Hallgarten 

und Oestrich 

 Firmung 

 Jugend 

Pamela Rheinheimer 

p.rheinheimer@peterundpaul-rheingau.de 

 Kirchort Winkel und 

   Mittelheim 

 Erstkommunion 
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Unser Verwaltungsteam 

Bild: N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  
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Herausgeber des Pfarrbriefs: 

Pfarrei St. Peter und Paul Rheingau 

V.i.S.d.P.: Pfarrer Ralph Senft 

Kirchgasse 1, 65343 Eltville 

Tel.  06123/703 770 

Auflage: 2.245 Exemplare 
Druckerei: GemeindebriefDruckerei, 
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Pfarrbrief@peterundpaul-rheingau.de 

Bitte beachten Sie den 

Redaktionsschluss 
für die November-Ausgabe: 

 

01. Oktober 2024 

Wir freuen uns auf Ihre Texte, Kommentare, 

Wünsche, Anregungen, Bilder, Lob und Kritik für 

und über den Pfarrbrief. Nur dadurch helfen Sie 

uns, diesen interessant zu gestalten. 

Bitte senden Sie uns Ihre Texte und Bilder an: 

Im
p

re
ss

u
m

 



IHR KONTAKT ZU UNS 
Zentrales Pfarrbüro der Pfarrei St. Peter und Paul Rheingau 
Kirchgasse 1, 65343 Eltville, Tel. 06123/703 770   Fax: 7037725 
Mail: pfarrei@peterundpaul-rheingau.de  
Web: peterundpaul-rheingau.de 
Bankverbindung:  
IBAN: DE86 5105 0015 0461 0004 36 Naspa 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

09.00-12.00 Uhr 09.00-12.00 Uhr 09.00-12.00 Uhr 09.30-12.00 Uhr 08.00-12.00 Uhr 

geschlossen 14.00-17.00 Uhr geschlossen 14.00-17.00 Uhr geschlossen 

Erbach: 06123/703 77-35 
Hauptstraße 35, 65346 Erbach 
Vorübergehend geschlossen! 

Niederwalluf: 06123/999 576 0 
Hauptstraße 37, 65396 Niederwalluf 
Mittwoch 08.30 bis 11.30 Uhr 

Hallgarten: 06123/703 77-55 
Pfarrgasse 1, 65375 Hallgarten 
Dienstag 08.30 bis 11.30 Uhr 

Oberwalluf: 06123/790 72-20 
St. Elisabethenstraße 12, 65396 Oberwalluf 
Dienstag 08.00 bis 11.00 Uhr 

Hattenheim: 06123/703 77-30 
Hauptstraße 27, 65347 Hattenheim 
Montag 08.00 bis 12.00 Uhr 

Oestrich: 06123/703 77-50 
Rheinstraße 19, 65375 Oestrich 
Mittwoch 08.30 bis 11.30 Uhr 

Kiedrich: 06123/703 77-40 
Marktstraße 26, 65399 Kiedrich 
Montag 15.00 bis 16.00 Uhr 
Donnerstag 10.30 bis 12.30 Uhr 

Winkel/Mittelheim: 06123/703 77-45 
Hauptstraße 29, 65375 Oestrich-Winkel 
Dienstag 08.00 bis 10.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr 

Martinsthal: 06123/790 72-29 
Kirchstraße 36, 65344 Martinsthal 
Donnerstag 10.00 bis 13.00 Uhr 

Rauenthal: 06123/790 72-27 
Antoniusgasse 8, 65345 Rauenthal 
Dienstag 08.30 bis 11.30 Uhr 

Die Öffnungszeiten des Zentralen Pfarrbüros: 

Die Öffnungszeiten unserer Kontaktstellen: 

Unsere Kontaktstellen in den Kirchorten sind wie folgt geschlossen:  
Rauenthal: 17./24.09.2024, Niederwalluf: 18./25.09.2024 und 30.10.2024,  
Hallgarten: 15./22.10.2024, Oestrich: 16./23./30.10.2024, Winkel:  14.-22.10., 29.10.2024,  
Kiedrich: 14.-28.10.2024 

K
o

n
takt  

Das Zentrale Pfarrbüro ist 

am  02., 08. und 30. Okto-

ber 2024 geschlossen! 


